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©eiten (Die angebauten (Sapellen ungerecbnet) frei abfteben; lebtere8 jeDotb offenbar nur au6 Dem 65runbe,

weil bier Der au8 Drei gleirb boben ‘@ebiffenv beftebenbe @bor Diefelbe éBreite mit Dem 2angbau8 bat, Denn

außerbem ergiebt fitb Durcb Die geringere éBreite De8 Gbore6 Die fcbicflicbfte ©elegenbeit, in Den beiDen @cfen

gw'iftben 8angbau6 unD @bor, unD war mit Dem 8angbau6 in einer %läcbe, swei $bi1rme angubringen.©iefe

2lnlage baben &. %B. Die mit Durrbbrocbenen „®elmen” (©acbfpiigen) oerfebenen $bürme Der ®aupttircbe gu

é)iotbenburg an Der $auber. 2lucb Der $reiburger ?))tünfter—bat an Derfelben ©telle gwei fleinere $biirme‚ wiewobl

bier Der ©runD mebr ein 5ufälliger ift, inDem Die an Diefem Splage nocb bon Dem ältern, oorgotbifcben %aue ‘

oorgefunDenen beiDen $bürme benübt, unD in ibren oberen $beile'n im gotbifcben @tble reftaurirtunD au8=

gebaut wurDen. 92icbt gufällig , fonDern organifcb natb Der erften 2inlage, follte aucb Der Ulmer %))iimfter am @nDe

De8 8angbaufeö in beiDen Geben gwifrben Demfelben unD Dem fcbmäleren (Sbore swei $bürme entbalten, ioelrbe aqu

im ©runDriffe (wiewobl Der eine sur ©acriftei erweitert iii) ficbtbar finD, iebocb äußerlicb nicbt 5u eigentlicber

$burmbbbe aufgefübrt wurDen. ©aß Diefelben,mit Dem ßangbaufe nirbt in einer %lärbe ficb befinDen, bat feinen

©runD offenbar nur Darin, Daß Da8 alte ßangbau8, wie befannt ift, im 16. Säabrbunberte erweitert wurDe‚

9153enn Die reicbften $burmgeftaltungen, wie Die De8 Rblner ©om8 unD'De8 @traßburger ?)Jiünfterö, au8 gwei

$bürmen befteben, fo ift Docb Die 2lnbringung bon Drei $bürmen Die fbmbolifrb bebeutfamere, welcbe8, wie

fcbon erwäbnt‚ bei Dem %reiburger, wie naeb Der urfprixnglicben 2lnlage aqu bei Dem lllmer 9)iünfter Der %all

iii. Qßeniger fcbbn ift e6, wenn Die Drei $biwme in einer 2inie, nämlirb an Der %aeaDe, angebracbt finD, was

Die fpätere sperioDe De8 gotbifcben ©tble8' begeicbnet. ©o entbält Die ©tiftöiirrbe au 2ln6barb an Der %aeaDe

einen mittleren unD neben Demfelben 3wei fleinere 3$bürme, alle Drei mit Durcbbrocbenen ®elmen. 38ie %aeaDe

De6 Sbome8 au (Sonftang follte nacb Derfelben 2lrt au8gebaut werben, inDem Der mittlere ä)iaum gwifcben Den

beiDen (mit Durrbbrocbenen gotbifcben Ruppeln gefcbloffenen) $bürmen au8gefitllt unD gu einem ®aupttburme

3u erbbben begonnen, lebterer aber nicbt au6gebaut wurDe. 2lucb Die, übrigen6 gang frbmucilofe, ©eberi=.$iircbe

5u (€rfurt (neben Dem ®ome) 3eigt Drei $bürmein einer ßinie, von weltben Der mittelfte Die beiDen anDern

überragt. @ebr intereffant finD Die beiDen, erft in neuerer 3eit wieDer aufgefunDenen, alten sJ3e‘rgamentriffe auf»

Der 9)iegen6burger %aubütte, bon weltber Der erfte eine %aeaDe mit gwei $bürmen, Der anDere aber einen

anDern Splan sur %acaDe entbält, narb weltbem Der untere 33beil nebft Dem originellen SJ)ortale De6 é)iegenö=

' burger ©ome8 bi6 sur ©allerie fo giemlicb beibebalten, Dann aber Die ©allerieen lint6 unD recbt8 an Der @telle

Der gwei $bürme au splattformen benütgt, unD Da6 ®ange su einem ungebeuern 931itteltburme bereinigt iii, bon

weltbem weiter unten notb näber Die 9iebe fein wirDr 2luf Dem ®acb De8 ®irtbentreu5eö entbalten Die Deutfcben

Rirrben gewöbnlicb nur ©acbreiter, welcbe meift bon ®ol3, feltner (wenn nämlirb aqu von fleinem llmfange)

bon @tein finD, wäbrenD im oorgotbifcben ©tble bier Die ®telle Der Siuppeln war. ©ocb tommen au8nabm6:

weife aucb größere $bürme an Diefem sJ)laige bor, weltbe al8Dann auf Den vier großen, (maffioer al8 Die übrigen

©ewblbefcbäfte gebaltenen) ®auptfcbäften De?» Rircbenfreugeä ruben, wovon Die .Ratbarinentircbe su ®pipenbeim

ein %Beifpiel liefert. $n @nglanb bingegen finD folrbe $bürme auf Dem Rirrbenireu5e febr bäufig.

3. Derfd>ieöene (Beltaltung Der Qbürme.

‘ auf feinen %all feblt, wenn man fieb an Den ®ruanag bält: „ie bbber, je befferf’ @ine allgemeine

\ Siegel über Da8 %erbältniß Der $burmbbbe 5ur $burmbreite aufguftellen, ift fcbwierig, weil bei Der

‚ großen 8reibeit De8 gotbifcben ©tble6 fait fo Diele $erfcbieDenbeiten, al8 eingelne {Gülle eriftiren. 2iucb weicben

Die ®efeige Der ®bbenberbältniffe Der $bürme von Den i)iegeln Der ®bbenoerbältniffe anDerer‘ $beile, 5. %. Der

©rbäfte, @trebepfeiler, %ialen u. f. to. nicbt ab, inDem alle ®runDrißmaaße bereit8 Die ®bbenmaaße in ficb ent=

balten, wobei e6 ieDeömal auf Die im ($runDriß entbaltenen éläielecte antbmmt. ®o gebt am? Der ©.uaDratur

Da6 natürlicbe %Berbältniß von 1 an 8, unD auf» Der $riangulatur von 1 su 6 oDer 9 beruor. 2lußerDem ent=

. balten Die ®iagonalen De6 ®ruanuabrateö unD feine8 .Siubu8 wieDer befonDere 2lnbaltöbunfte für Die ®bben=

oerbältniffe, welcbe bei Der fluaDratur gwei oDer viermal, u. f. f., bei Der $riangulatur bingegen Drei oDer

fecbämal u. f, f, in 2lufriß gebrarbt werDen fbnnen. 2lucb Die geometrifrben 5proportionen finD bier maaß=

gebenD, fo wie Die oben erwäbnten 8inien=©rbema’ä Der 2llten‚ bon weltben weiter unten bei Den ®bbenoerbält=

niffen Der $bürme näber Die ilieDe fein wirD‚ — 5253a6 nun Die oerfcbiebene ®eftaltung Der $bürme, unD war

in Der Eircblirben 2lrtbitectur betrifft, fo erfrbeint bier al8 eine Der älteften 2irten Die „runDe %orm,” welcbe

au6 Der borgotbifcben in Die gotbifcbe 2lrcbite-etur übergegangen ift. (ä8ergleicbe 5. %B‚ Die runben $bürme De6

©ome6 unD Der ©t. Spauläiirrbe au éißorm8) $nDeß finDet man Die runDe $burm‘=ä?orm bei gotbifcben .Siirrben

i® ie bocbauffirebenDe {form berrfcbt fo umfaffenD in allen Ebeilen Der gotbifrben 2lrrbitectur, Daß man

.
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nur fetten, nnb meift nur bei äiteren, tieineren .S’Cirtben ‘annf bem 8anbe; ancb fommt es vor, baß man auf

äitere, rnnbe 11nterfäbe bon $bürmen fpäter atbteetige ?Iünffätge erritbtetn ®ber bie rnnbe %orm ift 3roar

oorbanben, aber niebt ai8 ®anptform angebracbt, %. && ber oioierectige 11nterfat; gebt in baß 2tcbtecf, nnb Ietgtereö

in ba8 é)“innbe über. ©eftattnngen in Iebterer 2irt tommen it in “ber fpäteren Speriobe vor, 9täcbft bem 9tnnben ift

bie ättefte $bnrmform ba8 „Qäiereet mit 2tnöfrbinß be8:8 2ttbteet8ß ®ier muß trieber ber giebebiofe oier=

eetige $bnrm, nnb ber oiereetige $bnrm mit ©iebein, oberer ber:

atteitbnrm nnterfebieben tverben, treicber enttoebeber ein einfaeber ober boppeiter ift, ie nacbbem er

groei ober bier ®iebel bat. ©er ©atteitbnrm ift & auf" bem 8anbe (befonber8 in ä8abern nnb ©cbma:

ben) febr bänfig, 'nnb feine ©iebet finb entirebener mit ftaffetartigen 2ibfätgen oberßinnen oerfeben

(wie in %ignr 2), ober niebt. 58er „geginneite’”) ©attei= ot ober ©taffeitbnrm bat gemöbniicb feine weitere $er=

5ierun”g , inbem fottbe bnrtb bie 8innen erfth wirb, mogegegen ber ginneniofe ©iebei meizigften8 einer einfaeben

$beiinng bnrcb %3foften bebarf, um einige?» 2tnfeben an gemrrinnen, von roeirber 2[rt in— %ignr 1 ein einfacbe6 1.

%eifpiei gegeben ift. ®iefe ®iebeitbeiinng i1’t ber reitbften % $ergiernng bnrcb—9fiaaßmert‘ fäbig nnb bietet fcbon

bnreb bie 9253ab1 ber 2[ngabi ber Spfoften bie größte 2[broecbebéinng bar. ©a8gange fläerfabren, treicbeä im %or:

IegebIatte V bei %ebanbinng ber %aaßtvertöoergiernngenx bargefteiit trnrbe, nnb gnnäcbft bei ben $enftern

oortommt, finbet biefeibe 2imrenbnng aan für bie %ergieiernng von ©iebein, nur baß bort äBergiernng nnb

s,pfoften bnrcbbrocben, bier aber nicbt bnrebbrocben finb, e88 {ei benn, baß binter ber ©nrebbrecbnng nocb eine

streite Q$anb angebracbt tft: eine reiebe ®eftaitnng , metebe ' niebt bei fotcben $bnrmgiebein, fonbern getröbntieb

nur bei @ircben=®iebein größerer ®atbebraien angewenbet ' tft, Sbie ®iebei be8 .Siircbenfrengeé ber ©ppenbeimer

£atbarinentirtbe bieten feböne %eifpieie biefer 2£rt bar. ®i<ie ©iebeipfoften tönnen ancb, tra8 feibft bei einfatbe=

ren $bürmen ober ®äufergiebein oortommt, bnrcb ba8 S©acbfim6 bnrcbtanfen nnb oben ai8 %iaten in bie

- 2nft ragen. $n ben bier in ben %ignren 1 bie 10 gegebbenen, oerfcbiebenen %Beifpieten von gang einfacben,

oiereetigen $bürmen finb bie oberften ©efcboffe, in $?ignr <1 mit a b c d begeiebnet, ai?» regelmäßige Quabrate

angenommen. ©iefetben tönnten iebocb aneb ein anbere8 £Qäerbäitm'ß baben, %. %. bie ®öbe bnrcb bie ®iago=

naie be6 flnabrate6 ober ibre8 Stnbn8 beftimmt fein. Sie nnit ef begeicbnete ©iebeiböbe be8 $bnrme8 %ignr 1

ift ber ©iagonaie g h be8 ®rnnbrißqnabratä entnommeen. QSSa8 bie boppeiten ©atteitbürme betrifft,bei

webben ficb groei ©iebei bnrebtrengen, fo ift von biefer 2irtt in — $igur 2 ein äßeifpiei gegeben, ©oirbe ©iebet_= 2.

fren5e fommen nirbt nur bei fäbürmen, fonbern ancb beei größeren (öffenttieben) ®ebänben vor. ©ie unter:

fcbeiben fitb von ben .Siirebentrengen babnrcb, baß bei ibmen nur bie ©äcber, träbrenb bei ben Stireben ancb

bie ?))tanern, ba?» Streng biiben. 2[utb bier nmrbe bie ®ieb»dböbe (ober bie (€ntfernnng bet 8inie a b von ber

8inie @ d) bureb bie ©iagonate e f be8 ®rnnbrißqnabratö beftimmt ®iefe- %eftimmnng ber ®iebetböbe bringt

ein gnte8 %erbättniß beroor, treber gn niebrig, nocb 511 botb. ®ie 2[nbringnng eine6 ©aebreiter8 auf einem

fotcben ®iebeitbnrme ift jeber5eit paffenb, inbem obne benfeiben ba6 ©ebänbe mebr bem (Sbaratter eine6

®aufe8 iieb näbern mürbe ©er bier bargeftettte ©atbreiter mürbe übrigenö noeb 1'tbtgemäßer nnb mitbin beffer

. geftaitet fein, wenn fein finabrat im.äßerbäitniß sum ®runbrißqnabrate be8 $bnrm6 über @et gefieittträre;

aneb bätte eben fo gut bie aebteetige %orm geträbit toerben tönnen. ©a8 %iereef op qr be6 ®acbreiter8 ift

bnreb bie >3inie s t beftimmt, mitbin bnrcb ein“ in ba?» ®rnnbrißqnabrat be6 ©acbe6 über (€et gefiettte8, arbeite6

-finabrat. ©iefe8 9Ji'aaß tönnte aan bei ber 11eberectftelinng be8 ®acbreiterö beibebatten werben. ©ie ®öben=

oerbättniffe finb bier fotgenbermaßen an8 bem ©rnnbriß entmictett. ©ie ®öbe bi6 gnr (Siebeifpibe, ober bie

(%tfernnng ber 2inie @ d ron ber >3inie hi, ift nacb ber %Breite einer ©eite bei? ($rnnbrißqnabratä, 3, 913.

ber ®iftang g e ober gf genommem ®ie ©iebetböbe be8 ®acbreiterö ift nur naeb beißen %Breite genommen,

roa8 bie geringfte ®öbe abgiebt, ireicbe ein ggotbifeber ®iebei baben‘tann, nnb nur bei foIeb’ tleinen, nnterge=

orbnete_n $beiten iieb recbtfertigen läßt. ©ffenbar eonfeqnemter nnb beffer wäre ‚e6 getrefen, aneb biefem fieinen

®iebei baffeibe Qterbäitniß, rote bem großen $bnrmgiebeii fetbft an geben. ®ie ®aebböbe be6 i'£biermcbené ift

nacbgnaei @eiten be6 ®rnnbrißqnabrateä genommen, nämiticb bie ©ntfernn'ng ber %inie kl von m, nnb bie mit

biefer (äntfernnng gieicbe ©iftanz, mn entfprecben (stefannmengenommen) ben ®rnnbrißbiftangen @ g + g f.

3mifeben ben geginneiten nnb nitbt geginneiten ®iebel= ober ©atteitbitrmen fteben jene in ber 9)iitte, bei ioeicben,

ooran8gefetgt, baß fie ron %Baetfteinen erbaut finb, bie éßaetfl’teinfcbiebten mit ibren natürlicben @nben bie ©iebei=

Iinien bitben, mobnrrb ficb alterbing8 aneb ©taffein bitbem, beten llmfang ieboeb fo nnbebentenb ift (nämlicb

nur bie %actffeinbict‘e entbäit), baß biefeiben bei geringer ©ntfernnng für ba8 2inge in eine eingige ßinie

*) ‘2[uöbr’ncf im $iturel.
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3ufammen fallen*). + 9153a8 bie „3innenthirrme mit gerablinigem ©chlufi'e” betrifft, fo gehört biei’e
©eftaltung in ®eutfchlanb bem ©ebiete ber %efeitigungöbaufunft an, unb tommt bemnach in ber Siegel nur
bei ©tabtthporen ober $hirrmen von @tabtmauern ober %urgen vor. %))iir iinb wenigften8 in ®irbbeutfchlanb
nur einige fleinere Stirchen, befonber6 nur ©orffirchen befannt, beren _58ierecf mit 5innen gefrbnt ift, in welchem
%alle ba?» inwenbig angebrachte, guweilen fteinerne, ©ach, su ben niebrigen gehört. ®äufiger mag biei'e 8orm
in é)torbbeutfchlanb {ein. unter anbern hat ber $hurm ber fiirche be8.ehemaligen ©eutfchen ©rben8 su 9)iariené
burg in spreufien einen gerablinigen 8innenfchlufi. 11ebrigen8 gehören folche Stirchen vorgugéw—eife ber ältern 5eit
an, unb werben häufiger in ber vorgothifchen, al?» in ber gothifchen Speriobe gefunben. 93teiften8 wurben folche
3innenthirrme in fpätern ßeiten mit hohen 2Dachhelmen verfehen, fo bafi bie urfpricngliche 8orm felten vollitänbig

. erhalten iii. Sbafi 8innenthirrme gar feine, ober wenigften6 feine, von außen iichtbare, ©ächer haben (nämlich
als? „Spultbächer” nach innen hinab fallen), biefi gehört gleichfall6 ber éßefeftigungöbaufunfi be?» gothifchen
@thle8 an, gu welcher gewifiermafien auch bie %ohnhäui'er in ®täbten su gählen finb, wenn fie berg'leichen
3innenthirrme haben, benn al6bann iinb biefelben éBurgen (fiatt außerhalb) innerhalb ber ©täbte. %efonberö
an ben @cfen ber mittelalterlichen Qßohnhäufer finb häufig fleine 8innenthirrmchen angebracht, welche wegen
ihre6 unbebeutenben 11mfange8, unb infofern ihr @teinboben eine £Rinne bilbet, auch gar feine8 ©ache8 bebirrfem
%eiiviele hiefirr enthalten ber ®ürgenich gu Sibln (au6 ber erften ®cilfte bei» 15. $ahrhunbertä) unb ba8 fteinerne
®au6 su %}ranffurt a, 933. (Sin feh—r interefiante8 %Beifpiel eine6 folchen bachlofen 3innenthürmchenö, gänglich
au6 burchbrochenem %))taafiweri beftehenb, enthält eben bafelbft bie 9iicolaiiirche an bem, bem Sibmer 5ugefehr=
ten, @cte. ©er horigontale ©chlufi beffelben erfcheint hier ale? burch bie horigontale, maafiwerfvergierte äBruftwehr
be_8 gan3en ®ebäube6 bebingt, unb möchte im übrigen allerbingä weniger mit bem tirchlichen @harafter harmo=
niren, als vielmehr für bie bürgerliche %auiunft gothifchen ©thle6 3u empfehlen fein. @ine anbere hübfche
2lnorbnung ift _bieienige, wenn ber ©chlufi be8 ®ebäubeö, wie bei bem viereriigen ©tabtthorthurme „2llbertl”
in ©veher, mit einer burchbrochenen ©allerie verfehen ift, auf beren burchlaufenben Spfoften ba8 ®ach aufl‘teht.
2lehnlich iii ber ©chlufi be6, übrigen6 reicher vergierten, vierecligen 2lltitäbter $hor=$hurrn8 in Sprag. %Ißenn
ber 3innenfchlufi von .Rirchthirrmen in EDeutichlanb au ben 2lu8nahmen gehört, unb bie ®achloiigfeit berielben
außer bei ber %efeftigungäbaufunft gar nicht vorfommt, fo bilbet beibe8 bie Siegel bei ben gothifchen Siirchen=
bauten in ©nglanb, unb theilweife auch in %rantreich,wovon unten noch näher bie 9Rebe fein wirb. ©ie ®eitalt
ber 8innen an unb {für {ich wirb gleichfallö weiter unten noch befonberé erläutert werben. é8on {ehr hohem
2llter, unb 5unächft noch ber vorgothifchen SJ)eriobe angehbrig, finb bie:

iebellofen, viererfigen $hirrme mit %Ißalmbächern.” $m vorgothifchen @thle wurbe bie $hurm=
breite gewöhnlich nicht einmal, ober hbchften8, sur ®bhe be6 élßalmbacheö genommen. ®ingegen ift
baffelbe im -gothifchen ©thle noch niebrt'g; wenn {eine ®bhe bie ©iagonalebeä ©ruanuabratä nur

unbebeutenb ober gar nicht überragt. ®äufig iii mit folchen ©ächern, um ihnen ein beffere8 2lnfehen gu ver=
.leihen, noch eine anbere ©eftaltung in fläerbinbung gebracht, — wie 3.é& in %igur 3, wo burch vier ®ach‘=
giebel bie ©intbnigfeit bei» ®angen unterbrochen ift, ein $erfahren, welche6 eben fowohl bei $hürmen, ale?
®äufern anwenbbar ift. ©olche Zbachgiebel fbnnen entweber mit ber 9)iauer in gleicher $läehe fichbefinben,ober
nicht. (érftern $all8 finb wieber' giveierlei 2lrten möglich. ©ntweber geht bie 9)tauerfläche ohne alle 11nterbrechung
in bie {fläche b'eö ®achgiebelö über; biefi würbe jeboch sur %olge haben, bat? ba8 ®achgefim8 linie? unb recht?»
vom, ;Dachgiebel vorfpränge, unb in ber 9)iitte abgebrochen wäre: wie unfchbn eine folehe -?lnorbnung au6fieht,
bavon fann man fich bei fo vielen mobernen ®ebäuben irbergeugen, wenn nämlichbei 233ohnhäufern ein mittlerer
$heil bie übrigen ©toctmrfe überragt unb ba8 lbachgeiim8 abgefchnitten ift. ;Daher ift es in folchen %ällen
wohl vorgugiehen, ben ©achgiebel (ober %))iittelbau) war in gleicher gleiche mit ben unteren 35heilen, jeboch rar
©achgefimö ohne Unterbrechung fortlaufen au lafl‘en. éfoenbar fchbner ift aber biejenige 2lnorbnung, nach welcher
folche ©achgiebel um bie ©achgefimäbicle vor ben übrigen $;lächen au6gefragt werben ober vorfteh’en, wa%gans

*) ®ie neuerlich oft wieberholte éBehauptung, bafi baä 93aumaterial ben %auffnl bilben müfi'e, ift (ehr richtig, both ift biefe ?lufgabe bereite? burch bie mittel=
alteflichen .‘Bnufhjle trefflich gelbfit, Deren @onfirnctionäweife fich nach &?erfchiebenheit bee? $)?aierialä (®anbfiein, %arlflein, .9ol5 ober 9)?etalle) frei?» wefentlich
mobificirte. 2Ramentlich ber 93acf'fteinbau fiihrt faft unwilliirhrlich 5u ($eftaltungen, biehiit bem einfachen goihifchen @tnle gufammentrefi’en. Sch führte einfi bie
é)ieftauration eines alten, großen unb befonberä hohen ©chlofigiebelä au5 éBaäfteinen', ber im vorigen Sahrhunbert mit ©chneclenwinbnngen verfehen worben war,
in ber ?lrt aus, bafi‚ich ie eine befiimmte ?lngahl 515acffteinlagen in ihrer 932anerhicle an ber (8ibellinie 3n flafielartigen Binnen benfugte, unb beren ®ächer fo
gefialtete, bafi bie fchräg barauf gelegten ?Baclfteine von ber €))?auerfläche vorftanben, woburch ihre 98ori'vrünge von felbii Heine äßafi‘ernafen bilbeten unb bie in %?ignr 1
Der? éb‘orlegeblattä XII bargefiellte %orm erhielten. -‘8erner lief} ich in jeber 3inne in ber 9)iitte eine ®effnung, b_iemit 5wei, gleichfallö ichräg gegen einanber
gefiellten, 93acf‘fleinen gefehlofi'en wurben, wobnreh fich ein alti'ächfifcher, von ferne einem gothiy'chm éBogen ähnlicher, @chlufi ergab. 2qu biefe »‘lßeife hatte iebeßinne
ihr ßach nebfi @5efimä‚ unb ihre @nrchbrednrng, ohne bag bie minbefte éöehaunng ber .‘Bacl‘fteine nöthig gewefcn wäre, bie vielmehr nur bnrch bie verfchiebem
®tellung ber @teine erfelgt wurbe. V
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Dem "9253'e1'e11 ”De8 gotbifeben @11,111 "e11tfbriebt,men11 11.1111) t DergIeieben er’f'erartige &?ormen für nnfere 2I11gen

n11ge1rbanieb geworDen finD’, inDem Die @e'b'onbeit Der gotbizbifeben (€rferfa1't aIIer $rten poIi5eiroibrig, nämIieb

Deren @rbannng bon Der 131111811011511 niebt geDnIDet i1't @ ©a8 in $ignr 3 im ober1’ten ©toefn1erfe gegebene

%en1'ter 5ei1;t,Da1i and) oiereet'ig gefebIoi1‘ene %en1'ter mit Dnrnrebbroebenem 9)Iaa1än1erf oer5iert1'ein fbnne11. s253a8

bei Die1'er 2Irt an 81ebt oerIorr1'1 gebt, Ea11n Dnreb Die %enfn1'terböbe (ma8 freiIieb bier niebt geiebab) mebr aI8

‘binIänineb erfebt Ioerben, beioi1ber8 wenn man beDentt,1 1reIebe nnnbtbig boben $en1‘ter in Den moDernen

($ebänDen5111: é))ioDe gen1orDen finD *). 38a1} 11brigen8 Da8 oierereefige $en1'ter 11111erer %3obngebänDe gan5 eigentIieb

von Der gotbi1'eben 2Irebitettnr ab1‘iammt, Davon 1'ebeint mman bentige8 $age8 tanm mebr einen %egriff 511

babe11, inDem man irrig meint, aIIe8 gotbi1'ebe m111'1'e 5ngIgIeieb aneb 1'piigbogig fein, 1111D niebt bebenft, DaB

SportaIe nnD $enfter in Der rbmi1'eben, wie in Der a118 8 Die1'er beroorgegangenen itaIienifeben 2Irebiteet11r

(meIebe Doeb 1‘o Iange unfere fliiebt1'ebnnr biIDeten) bor5ng8181oeife rnnDbogig, bingegen Die $?en1‘ter in Der niebt

fi11ineben, ‚gotbi1'eben 2Irebiteetnr oieretfig gefebIoifen iinD. % fi33a8 Die 2Inoannng Der ©aebgiebeI bon %ignr 3

betrifft, 1'o iit bier Die >gan5e ®aebbreite gk (im ®rn11Drifi)ä) in Drei gIeiebe $beiIe, gl) , hi 1111D ik getbeiIt,

um) von Die1'en Der mitteI1’ie 5111 %reite Der SbaebgiebeI, 1'on1vie 5ngIeieb 511r’ .g11'1be ibrer oiereefigen 11nter1'1ibe

abe f genommen, tooD11reb Iebtere &naDrate biIDen. ©ie: ®bbe De8 SißaImDaebe8, oDer Die (Entfernung Der

8i'nie a b von Der ©11i13e c e11t1'11-riebt Der ©iagonaIe gdi De8 ©rnnDrifiqnaDrat8, 1111D Die ®iagonaIe De8

fluabrat8 abef i1’t 511r ®öbe Der ®aebgiebeI genomme'1'n. @cbbner unD eonfeqnenter i1'i Da8 %läerbäItn'iiä,‘

wenn Die 8i-nien Der ®aebgiebeI mit Den .Sianten De8 Q53111Imbaebe8 (5. %B. 0 c) paralIeI finD, rooD11reb Die

©i1'ian5 vom . 2Infa11ge De8 QßaImbaeb8 bi8 511m (E11De Der ’£Daebgiebd einer ©eite (k g ober R d) De8 ©rnnbrifi=

quaDrate8 gIeieb fein Iri1rDe. ©ie im ©11111Dr1'11‘e mit hl 1111ID im be5eiebneten ®i1'tan5en ergeben fieb von 1'erft,

inDem 1'ie Die, im 2I11fri13 mit p q martirte $iefe oon1 2Infa1nge Der ©aebgiebeI bi8 an Da8 éIßaImD‘aeb entbaIten;

in äanieber 2Irt finDet 1'ieb Der 61r1111Dri13111‘1nft n , inDem 1er Die $iefe De8 %irfte8 Der ©aebgiebeI be5eiebnet.

éBei reieberer ©e1‘iaItnng 1111°1rbe man Die ©aebgiebeI mit %In'men ber5ieren. .‘311 Der fliegeI fommenbie —a118=

fcinefiIieb oiereefigen Ebürme in ®ent1'ebIanb nur in Der o1orgotbi1'eben sperioDe, oDer Dorb 11111 bei ©orftireben

*oor, nnD 1'i11D aI8Dann gembanieb gan5 febmnetIo8. ©ageg1en 1onrDe Da8 niebrige, oorgotbi1'ebe %aImbaeb in

Der gotbi1'eben sperioDe in Die ®bbe ge1‘treeit, 1111D biIDete 110 Den 11ebergang 511 Den eigentIiebenz

eImbäeb een , unter meIeben man im aügemeinen ieDee bobe $b1'11111111ibe, mitbin aneb ein bobe8 %IßaImDaeb,

gemoanieb aber Die aebteeiige $bnrmfpibe oer1’tebt. Lbie (Sonfir1111ion Diefer ®eIme i1't1'ebr oérfebieben.

Sbnreb Die ($rnnDrifie Der in Den %ignren 1 bi8 11 eein1'eine1}Iieb Darge1’teüten Sibi1rme 5eigt iieb, mie aneb

Die (Son1'trnction 1'oIeber gotb'ifeber $bnrn1Däeber, ferb1‘t wenn e8 bIofi_e 8iegeI= oDer ©ebinbeI= ®äebe1 finD,

a11f Den nämIieben geometr11'eben ©rnnDflgnrenbernbetDeren1(Son1‘trnetio11béreit8 oben im %orIegebIatte 11 erfIärt

111111D'e —— Sän %ignr 6 i1‘t Da8 éBiereet De8 ®eIme8 uber (@1E in Da8 %Biereet De8 ©aebanfainj8 einge1'ebt. ®ie .

%Be1'iimmntig Der ®rbfie De8 innern, uber @et‘ gefielIten, ®.naDrat8 mirD bier auf foIgenbe 2Irt gef11nben.

‚Tin Da8 ©rnnDrifiqnabrat De8 ©aebanfang8 11111D ein finaabrat aber (Ser? geft-,eIit 1oeIebe8 bier Dnreb Die 1111nf

tirten 8inien a b @ angebentet i1‘t. 9253o fieb Die1'e ßinien mitt Den ®iagonaüinien De8 änfierften finaDrat8 Dnreb %

Eren5en, wa8 in Den mit g nnD h be5eiebneten Spnnften D>er {°5aII ift,’ Da mirD- Dureb Diei'e sJ31111’f‘te a118’ Dem ‚

(Sentrnm Der gan5en $ignr ein .Sirei8 ge5ogen, meIeber Die: mittIeren $beiInng8Iinien De8 gan5en ©rnnDrifi:

quaDrat8 in d, e 1111D f beri1brt, nnD Dnreb Die1"e Spnnete Eben Umfang Der über Get 1‘tebenben $bnrm1'pibe in

ibrem 11nter1‘ien ©11reb1'ebnitte be1‘timmt. ©1'e ©obe Der $b1urm1'pibe i1't naeb Der DreimaI genommenen ©rnnb=

rifiDi1’ian5 a c, ober Der %reite De8 ®rnnDrifiqnabrat8 gemommen, inDem Diefe ©i1'tan5 von i naeb k, von R

naeb_ ], nnD von ] naeb m getragen 1onrDe. 31oifeben Denn, über @ef gefieflten, éBiereef nnD Dem regeIma1iig'en

2Iebteef 1'tebt eine anDere Con1'trnetion in Der %))Iitte, Dere1n %orm 51rar gemii1‘ermaben aebteefig (namIicb mit

bier an81oart8 1111D bier ein1oart8 gebogenen ober ftnmpim1inf[igen (Seien oerieben) i1't, ieDoeb Der ®anptform

11a1b IeDiineb a118 einem, in ein anDere8 finabrat uber (51? gefieflten, finaDrate in Der 2Irt gebiIDet mirD,

Daß man an8 Den bier @efen De8 Iebteren ®naDrate8 8inien1 in Die gegü1nberftebenben Gärten De8 er1'tern Ena=

Drate8 5iebt @8 111111De aI1'o (ma8 511r 21nfgabe Dienen maag) im ©rnnDriife Der 81’g111 6 5 %. an8 Dem (Set

11 eine 8inie in Da8 obere, reebte @e‘i De8 äußeren QuaDraate8, nnD an8 Dem ($ete b eine ßinie in Da8 untere,

Iinfe (Sie? De8 a111}ern éD.naDrate8 ge5ogen, mornaeb Die mitt a , [) 1111D @ be5eiebneten sJ)11nfte au81oart8 gebogene

") ®ic1'eIIebn 1‘ebeinen fait nur De1})db1'o uberboeb 511 fein,um 11be111111'1'1'ge SiaII,tee, wie ‘lßnmn, (je und) Den Snbre85eiten) e1n5nIa1'en Denn mare ib): Broeef

mitflicb nur, giebt 511 gewinnen, fo 111111De111nn fie 1111oe11Dig 11id)t von oben b18 untenn fo D1I)t mit Dop'pe Iten —SBorbnngen oerbangen, Deren Ctoff I)11111'1'g 11id)t febr

Dureb1"d)11g iii.
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(Sitten wären, unD einwärt8 gebogene @eben genau an Der ©telle fiel) bilDen wörben, wo Die ®iagonallinien

De6 äußernéä.uabrateö Die 8inien De?» im ©runDriß bon %‘igur‘ 6 inwenDig über (% gefiellte‘n QuaDrateö

berübren. 2luf Die1'e 2lrt conftruirte ©acbbelme finDet man häufig Da, wo Da8 9)taterial Der ©atbbebectung

in @tbiefer beitebt. ©ie gmöbnlicbften $burmfoitgen finD jeDotb Die acbterligen. 3Die 11ebergätige Derfelben

an?» Dem unterften, oiereciigen ®acbtbeile fönnen auf oerfebieben_e 2lrt vermittelt werDen, bon ‘welcben Die in

Den $iguren 4 unD 5 Dargeftellten Die gewöbnlirbi‘ten finD unD 2lebnlicbfeit mit Dem llebe—rg'ang Der ©cbäftei

au8 Dem %läieretf in Da?» ‘2ltbt'ert (oermittelft einfacber unD gufammengefelgter) Qßaiierfcbläge haben, Sign beiDen

8iguren ift Die ®röße De6 innern 2lrbteci'6 gang auf Diefelbe $£SBeife gefunDen, wie in $igur 6 Die ®röße De6

innern über (Sie? gefiellten fiuaDrat8, nur Daß Die punftirten 8inien, weltbe in %igur 6 mit abc begeicbuet

. finD, —— in %igur 4 mit fh g marfirt wurDen. ©ie ®öbe Der $burmfpige ift bier Duer Die 3weimal genom=

mene Sbiagonale de D'e8 ®runDrißquabraté beftimmt‚ inDem Diefelbe von a nacb b, unD von b nacb @

getragen wurDe. ®öber wurDe Daß %erbältniß au8gefallen fein, wenn ftatt Der ©iagonale De8 ®runDriß=

quaDrat6 Die ©iagonale feine6 .Siubu8 3weimal in 2lufriß gebracht worDen wäre, wa€ Deßbalb Den %orgug

oerDient hätte, weil, Die größere ®öbe nirbt nur mebr 2lnfeben gibt, fonDern gugleicb aqu (Da Der 11mfang

De6 ®runDriffe8 Derfelbe bleibt) eine fcblaniere %orm oerleibt. 11eberbaupt finD fämmtliebe, im %orlege=

blatte IX gegebenen $burmy'pitgen nur al8 ein 9)iinimum bon $burmböben au betracbten (welcben fcbon

De8 beftbränften é)iaumeé wegen feine größere 2lu8Debnung gegeben werDen fonnte, wie auf» Den, in Den

. $iguren 10, 11, 13, 14 mb 15 weggelaffenen, $burmfpigen erbellt).— 53n ‘{’;igur 5 ift Die ®öbe Der $burm=

fpige Durcb eine @eite (3. 28. ef) De8 ®runbrißquabratö normirt, weltbe Dreimal genommen, nämlirb von

a nach b, von b natb @ unD von @ nacb d getragen wurDe‚ —— $n %igur 8 ift Die Qäerbinbung eine8 fecb8=

ectigen ®elmeö mit einem oiereetigen $burme Dargeftellt (wobei im oberften $burmßoäwerte mit äBegug auf '

Die 3abl 6 nebeneinanDer Drei fcbmale %enfter angebracbt wurDen). ©ie ®tellung De8 @etb8ecfä innerbalb

De6 fluabrat8 ergiebt fiel; auf folgenbe 2lrt. %om (Sentrum De8 ©runbrißquabratö finb punttirte 8inien in

Die fluabratee‘fen l unD k gegogen, unD innerbalb De?» fiuaDrat6 ift 3ugleicb ein Sireiö beftbriebem 9253o let;=

terer Die ©iagonalen fcbneibet, nämlicb in Den mitm unD n begeicbneten Spuntten, Da iinD beiDe Durcb eine

blinbe ßinie oerbunDem ©etge nun Den 3irfel mit Dem einen %uße in Da8 (Sentrum, öffne_ibn mit Dem anDern

%uße bi?» an Die 2inie mu, unD befrbreibe mit Dieter 3irfelöffnung einen weiten .Sirei8, innerbalb Deifen

al8Dann Da?» @etb8ecf De8 _£Dacbbelm6 conftruirt wirD. ©ie 2lufrißDiftang a b, welcbe Den 11ebergang De6

unterften, oierectigen ©acbraumeö in Da?» @_ecb8ecf De8 ©elme8 bilDet, iii Der ©runDrißDifiang fg, oDer einer

@eite De6fecb8erfigen ®elm=2lnfangé, gleitlm @nblicb beft_ebt Die ®öbe De8 ferb6eciigen ®elmtbeileö aus Der

Dreimal genommenen ®runbrißDiftang li ober lk (nämlicb einer ©eite De6 ®ruanuaDratö), weltbe von b

nach e, von @ natb d unD von d'nacb @ getragen iii, (©ie ®iagonale lh De8 ©runDrißquabratö bätte Die

®öbe nicbt bebeutenb oermebrt, wenn man fie vom 2lufrißpunft a an Dreimal aufwärt8 getragen baben

würbe.) (Seine anDere 2lrt oierecfiger $bürme finD Die „@5iebeltbürme mit boben ®elmen,” bei weltben

Die vier ©eiten mit vier ©iebeln verfeben finD, über Denfelben aber, ftatt Der in %igur 2 entbaltenen, fiel)

freugenben @attelbärber, bobe ©acbbelme fitl) erbeben. Sn — %igur 9, wrlrbe nur eines jener kleinen, erber=

artigen $bürmtben Darftellt, Die bäufig an ©rten von ®ebäuben, unD awar fowobl an Den bier ©atberien

von .Siirtb= wie ©tabttbor=ßbitrmen, wie aucb bei ®äufern al?» Cßrt'ertbürmcben angebracbt finD (nur Daß

in legterem 8alle Da6 8enfter De?» $bürmtben8 größer fein müßte), ift mit Den bier ®iebeln nur ein 5153alm=

Dacb oerbunben. unter Dem, im ©runDriß abgebrocbenen (Sitte muß man fitf) Daß ©tt eines größeren, über

Geb ftebenben ®runDrißquabrat8 Denim, über weltbe8 Da8 fleine fluabrat De8 $bürmcbenö über @r‘f tiert"th

wurDe. :Da Diefe 11eberectoerfeßung regelmäßig ift, fo müfl'en Die mit ab, 1) c unD cd begeicbneten fäbeile

einanDer gleitb fein. 58er Hebergang awif‚rben Dem größeren QuaDrate De?» ©ebä1ibeö unD Dem fleineren De8

$bürmcbenö iii Durcb gufammengefegte, auf: unD abwärts gericbtete &ßafferftbläge oermittelt, welrbe in Diefer

2lrt eine eben fo eigentbümlitbe, al8 _(namentlicb bei reicberer ©lieDerung) malerifcbe ®eftaltung beroorbringen.

©ie im ©runDriß mit'a d begeicbuete %reite De6 $bürmcbenö ift im 2lufriß Dreimal in Die ®öbe getragen,

nämlitb von e nacb f, von g nacb h (ungerecbnet Da8' 3ioifrben _beiDen ®öbentbeilen befinblicbe %enßerfimö),

unD von i nacb k, Durcb welcb’ letgtere ©iftang Die ©iebelböbe befiimmt wurDe. (EnDlitb wirD Diefelbe ©iftang

nocbmal6 Dreimal, nämlicb bon k nacb ] , von 1 narb m unD bon m narb n aufwärt8 getragen, unD normirt

fo Die @öbe Der ©acbfpige. ©oltbe %almbäcber erbalten übrigen?» ein beffere8 %erbältniß, wenn man ibnen

unten, bei ibrem éBeginne, einen éBrixcb, wie Die äußeren 2lnfangä=ßinien Der $burmfpitgen 4, 5 unD 6, ober ‘

eine ©®weifwg giebt, wie Dieäußere 2lnfang8=ßinie Der $burmfpiße ‘{°gigur 13+ 9€ocb gierlicber wirD Da8



 

 

 

75

%11bä11n1'5, 11111n man b11 gan5e_ ©111b1111151 111111) 111111 g1111)11)111111111 211111 b11b11,111ob1111b b118 91b1)1 b18 %111=

1118 gen111b111,11nb 511g11111) eine b1b11111nb1 @11)111n1b111 ggeg1b1n 1111b1n 1ann. 311 b11111 2111 111 5. % b11

©1111)111151 b18 11n1n b11 beiben 11111111g111 $b1°11n11 b11 ®1on111'1181111be 511 (5511ng1n g1b11b11, mob11 iebo1b

1on11q111n1 111111) b11 11111 ®11b11 111111) 111111 g1111)11111111n 81n1111 -1on11111111 11nb. %11111 nnb 111)1g11111'11311 111 18

iebocb, b118 281111)1111111 über (%11 in b118 %111111 b11 $1)111111111111111111 511 111111n, 1111 im ©111nb116 b11 %1g111 6

na1b 93111115g11b1 b11 pnn111111n 111111 ab 0, ober 1n1o111n 1 111111) b11 931111111b1111 ber 1111 8111111 in 21n11b111g

511 bringen 111, n1111) 9311111‘6g11b1 b11 b11nben 81n11s1'1n %151g111 2. @1ne 10111)1 (5511111111111g 11g11b1 1111) 1'1b11g1n8

gan5 von 111b11, 1o1111 man 1111) 81n1111 b1n11, 1111ch1 11118 b11111 1111 ®11b11111151n 111)111n11b1111111) 11111111‘1118 1111g111,

unb 1on11111 b111118 b11 oo1gotb111ben $bn1n11111151n vom %1111 111111111'g1n .11111b1b1‘11n11n 111111 man b11 %e1b1n=

bung b11 ©11b1_1 mit boben ®11n11n oo1511g8111111 11111 b1n11 811nb1 1111, 5 %. in b1n ®01111111)111 $1)1M8,11118=

nab1n81o1111 iebo1b 111111) bei ©111b11111ben (n11111 11118 b11 aä11111n gotb111ben 93111ob1)‚ 5. % bei b1n b11b111

$b1111111n b18 2111g8‘b111g11 ©on118, b11 b11 abgebmnnten s33111111'11b1 511 ©11n1b111g, b11 b11 9J111111n1111b1 511

>3üb111. ®1‘1—1111g 111 ben1 %111111 b18 181111)18, 111 18 1°1b11 63115 ge111111 ober n11bt, babn11b b11 @1bein b18 2111)1=

1118 gegeben, mg in b11 93111111'1b11 ©1111 eine 111)111)11 @1bn111b1 obet‘ .11an11 angeb1ncbt 111 11nb b18 5111 811151

bin111111111111; ob11 b11 %111n1 b11111)1(11111 oben b11%1g111 6 b1111b111b1n 111111b1) 11118 11111 1111811111118 11nb 11111 11n1m'1118

gebogenen@ä1n. ®11g111'1ben ®111111111n1o1111111n 111111) 1111 1111))11111g111 oo1go1bi1cben $b111n11n (1111n11n1111b in .81111n

unb anb11n %111n 11111 91b1111), nnb 5111111111)851bn11111) vor, 1nb1n1 1111)1 1111811111118 g11111)1111 (111111 von b1n 1111)1

©11b111111151n, 11nb 1111)1 einmä118 gebogene ©111n von ben 1111))1 .S111n11n b18 2111)11118 11118g1b1n. 1811 11118g1b11b11111

%o1n1 b11 181111)1)111111 111 1'1bo1b b11 11g1111°111 1111)11111g1, 111111 111 5. %. 1n ben £31g1111n 4,11nb 5 vorfon1mt.

' 5811111b1111131 1111) 11111 111111)11b1111 211111118 ben bier ©11b111111151n 11nb b1n 11111 12531n11111 b18 $b111n111111118 1111=

11111111n: 5. %‚ 1111n11 man b118 2111)1111 b18 12111n118 über (%11? in b118 %1111b1111 b11 $bu11nn1aner 111111, mobn1cb

an ben 11111 6511b111111'151n b11 ©111g11ng 1111n111111b111 beginn11, 1111'1b11nb in b1n 11111 9331n111n eine 111)11°1g1 obe1

g1111)1111111 81n11 b1n 111b11g1111g 11111111'1111n mm}. 953118 1111111 b11 ®1'1b11111b1g11ng111 111b11 b1111111, 1o 1on11111 '

18 111111) oo1, b1113 b11111b1n —— 1111 $;1'g111 7 511g1, abg111b111111n1 11nb, mobn11b 1111) eine a1btecfigev(be1n 6bo11811bt116 .

11118 b11n 2111)1111 111111111benb1) ©111111111ng b11 $b111n11111131 erggib1,1o111be 1111) namen111'cb in 2111b111)1111 511111111111bo1=

11nb11. 211111) b11 2111 b11118 21b111)1111118 b11 651-eb111111151 b1111 1111n1 1111111°1b11111)1 111'n. 15111 111 b11111b1 11111 1o1genb1

931111 no1m1'11. 1811 @111111n1111g von a 111111) 11 (1n121111111111)111 von b11: 81n11 ab 11111111°1118 111111) (_: getragen,

1111111)11 9111n11 b11 oo111 ©11b111)13b1 be5eicbnet. 91311 bei b11n mit e 11nb f be5111bn111n 21111111111111n 111111)11111)

111, gebt b11 ©111g11ng b11 1111)11111g111 ©1111;1 n11b1 11n111111111ba1 von 1b11n 21nfängen 11118, 1onb11n 111 b111 b11111)

eine 1111ne_ ®ob111b11 111111111111,b111n @n1111n1111g bon1 a1n1311111n 9111nb1 1n1 ©111nb115 b11111) b11 b11nb1 81n11

g h b151111)n11 111 %11 ©n1111n11ng 111—11111 21n11 oo1n (51111111111 b18 ®1‘11nb115q1111b11118 aber 111 im 21111115

von 0 111111) 11 g11111g111, 11nb b1111'n11111 1o ben 21b111)n111 b18 ©11b118.1811 ®obe b18 ®a1bb111n18 111 b11111) b11

©111nb11'fib11111115 ik no11111'11, 1111111)1 511111n1111,n111111111) von d na1b l nnb von 1 nacb m 111 b1n 21111116

g11111g111 111 913118 b118 931111111111 b11 ©1111)b11111ng b1111111, 1o 1111)111 1111) b111111b1 na1111111b na1b b1n 111111)11b1111n

©111111b€1111n, nnb b11111)1 b111)11 en1n11b11 in 811g11n, oben @1binbetn obe1 ©11)11111‚ 1on111 111111) (b11o11b118

b1111111111111 .1Eb1‘11n11b1n) 1n %1111), 511111111 nnb 111b11 8111111. %11 311g11b1'11b11n b11111)1 eine be1onb1re 3111b1

. in b11 21n1111nb11ng 11111b11b1n1111b1g g11111'1111 811g11, von 1111111)11 2111 111) 1118 %11111111 b118 511111)111b1111) b11

953111111 ©111ban811'11be an1üb1e. ®111e 93111n1'11 1)111 man 1111 n1n1111 8111, nam1n11icb 1n %111)1111 (11)11'18 b11

91111a1111111on1n 111111 ®eb1'111b1, 11)11'18 b11" 2111111°1b111ng 11111111) 1n11 ©1111? 1111b11 1111g1111nb11*). %11b111, be111=

111 ®1111b1111111 Wegen rnit %111111b1 ange11111b1n1n $1)1111111111115111 bon ©1binb11n (111118 '1n $191o1 11g111111°1131g

11111 b111g111n11 {farbe g1111)11b1) 111g1 b11 ©1b11n11 n11be, 111m1n b11111) 21nb11ngnng 1n1b11111b1g11 381111'n8 111111;

1111)1111 1n11 111111111b1'g11 811g11g1111111 511 geben. 3811 ©1b111111b11111b11ng 11g111111'11) 11111 111n1g11111 511 b11o11b1111

21118111)1M1111111g, mog1gen b11 b11 21n1111nb11ng von %1111), 31111111 ober 31nn 5111 ©a1bb11111bnng b11 2111b11n=

gung oon'%11nnen 1111 ben $111n11n 11nb 11111 b1n ©1111n 11b1 nabe 111g1, 1111b 1111) 111111) in 11111n (91bänben

b11 b11 913111)1 1o111111 9311111111111 11118 oo111nbet, wovon 111111111 11h11n no1b b11 911b1 111'n 1111b. 111b11'g1n8

eignen 1111) 1191e11 9311111111111 11111b 5111b11'11111111n ©n1cbbrecbmngen b11 ©acbfläcben, 1o11111 511 1b111n111'1111 %11go1=

bungen, wovon in 11111n %eba1bnngen b11 n11111n1g1111b111n %111111111 oo11on1men (1111 b11 ©1111)1111151 b11 91111n=

b11g11 2o1111511 $1111_1)1, obe1: b118 1og11111nn11 „go1b1ne ®1111)11” 511-$nn8b11111, an 111111)’ 1111111111 1111 b1n

©1111)111n11n 111111 b11 b111 gembbn1icb angeb1acbten %1111111111 111111n1b1 631111n b1n111111111111n). 911111)111 65111111=

tungen 11118111)111131111) 1111111‘1g11, gotb111be1, b. 1). 1o111)11$b11°111111, 1111111)1 n1'1bt1'n b118 2111)1111 übergeben, gebbrm

111©1n111b111nb (1111 11bon oben b1n11111 11111b1) 511 b1n 21118n11bn1111, unb, wo 111 oo11o1nn1111, 11111'11 b11

*) @in 111)111118 :‘b‘11'11111 bietet b118 ®.111) ber 211b1111g811'111)1 111 9311111111111 bar.
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fpäter'n 3ei’t an; ‘biefelben baben ieboeb in ber Siegel tvenigiien8"ein'e in bLL6 2lrbteeb übergebenbe ©dtbfviba
©ie obere Spfarrfirebe an %Bamberg bat 5, % 'fnnf mit '9)taafirverb vergierte, vieree‘r'ige ©torfrberfe über ein=

anber, LLLLb 5Lvar obne alle %erjfingnng, fogar obne ©treben (wenn man ba8 an einem @rfe angebraebte

@ebneefentbürmrben nith für eine ©trebe gelten l.aifen Lvill) ©iefer $bnr'm 1'rbeint aber nicbt an8gebant 511

fein, ba er nur mit einer 2l'rt 9iotbbaeb über'beebt iii %on _febr frbbnen %erbältnifien “nnb mit reicben Ctre=

ben verfebeLi‚ babei LLLLLb organifrber eonf-ir1Lirt, nämlicb bie vierecfige‘n @torbtverbe abgeie'bt (mobnrrb bie oberen

geringeren umfang baben), ift ber $bnrm ber Rirtbe 3LL ©llfelb am ältbein, beffen oberfie6 ä8iereef mit einer

bnrcbbrotbenen ©allerie verfeben Lvat, Lvelrbe -b1chb %ranb ‘3erfibrt Lvrirbe nnb_ mitbin bie%efcbaffenbéit be?»

$bnrmiebluife8 3Lveifelbqft läßt, bLL berielbe LLLL8‘ ber 3eit nacb, bem (im vorigen $abrbnnberte fiattgebnbten)

%Branbe berrübrt. ©er ®Lbl1Lfi folcbe'r bierecfiger $bfwme bnrcb ®allerieen iii bänfig, 3.éB_. bei bem $bnrme

ber $béinäfircbe in sJ’J'rag, Lvelrbe mit einer arbteäigen ®aebfvibe gefebloffen, nnb nebfibé’m—an mit fleinen,
gncbteebigen @eftbürmcben verfeben iii. (Line eignitbünLliebe'Qäermittelnng ,be6 viererfig—e’n $burmbaneä mitbem‘ '

aebteefigni ©acbbelme entbalten bie $bürme ber 9)iarbnrger @liiabetbäfir'cbe, beren, über“ ber ©dllerie„ be6

$bnrmviererfä an8 vier ©iebeln 'entfpringenber, nnbüber ben ©iebeln,ttorbmdlö bnrrb einej®cillerie abgefelgter‚ ,

' acbterbiger{belm iebe-gemcinert iii 2l-ebnlicb ift bergleicbfallö 'viereefige'ßbnrm ber -„.5Lirebe' 311 ält'e'ütlingen,

beffen aebteefiger ®ean‘ an ben £anten nbeb mit %lumen, unb- ba8 $bntmviereeb 5Lvifeben”ben ®iebeln mit

%?inlen'befebt iii. ?ll6 eine nnorgdnifcbe, feliene 2ln8nabm’e iii e6 in Zbentfeblanb‘3n' betrarbten, Lven'h, Lvie

et1va in ältotbenbnrg an ber $anber, ba8 galleriegefrbnte $ierer‘r" bet $bürme unmittelbar mit einem dcbt=. -

_ _eciigen, bnrcbbL'ocbenen ®elme g_efcbloiien iii, Lva8 man in ber ‘,éltegel‘ anfälligen llrfdcben (g. %. in ‘biefe'm
8alle ben. verfcbiebenen @rba11nngägeiten be6 $bürmoiererfö unb be8 ®elme8) 51L3ni'cbreiben'bat. ®rganiiebet

iii bie vierecfige (ba6' 2lebtetf auäfcbliefienbe) ®efialtnng, Lvenn naeb bem galleriegebrbnten ©eblnfi'e be6*nnteren

—28ierecfä ein gtv’eiteä, ‚gnrürffiebenbeä éBiererf ben ®elm trägt, 'Lvie-bei ben $bürmen @. ©—ebdlb an Siitrnberg,

beren $bn'rmbärber acbterfig enbig_en. 2lebnlieb' iii bie ©tüttgarter ®anptfirrbe, foLviebießffilinger ©ionrfiin6£

fircbe'. (Line ber gierlirbfien QSiererl'89efialtnngen iii biejenige ber $biwme -be6 ®ome8 511“ %afel‚ —éßefonberö

ber eine berfelben iii in bi'eier ®infirbt intereffcrnt. ©a6 untere %i’eretfgiff mit einer mit an6gela‘b'enen, bnrcba

brorbenen ©allerie gefrbloiien, innerbalb beren?fieb ba6‘grveite, geregelt gnrfi‘efgefebfe, Quabrat -befinbet,

Lveltbeö mit einem bnrcbbroebenen, nebteefigen_ ®elme gefrönt iii, beffen- @teignng ficb narb einer gefebmeiften

8inie erbebt$©bnoobl bier bie &nabratverfebnng über Gel? feblt, Lvelcbe ftet6 fivlgemäfieL ift unb mebr%or=

nienLverbfelentbält, fo fommen, bocb gerabe inber fvätern, gotbifeben Speriob'e folrbe éBilbnngen, nnb nament=.

lieb ©Leinbelme von viereefiger y®efialinng obne £?erfelgnng‘überßef vor,-melrbe bann-dnrb meiftené, bocb
nich immer, narbeiner gefrbtveiften 8inie‘ gebilbet finb. %orgug8tveife erfrbeinen folrbe ©efialt1ingen al6©ie= '
beltb’iirmrben ober _©acbreiter-bon ®orffirtben ober. ‚Ravellen,'Lvie & %. LLLLf bem ©t.®etet8fiirrbbofe’ an

©algbnrg. 9)tancbmal iii bei folcber äBilbnng LveniL;ften6 eine -%egiebnng “auf bie 8LLblr 8 gegeben, wie bei

einem viereet‘igen (gleiebfallä nith überß‘rf gefiellten, jeborb mit feinem _@teinbelm veLfebenen) ©arbreit'er

auf einer .SLirrbe neben bem $rexflinger ZDome, beffe'n vier ©eiten- -bnreb fie—3Lvei febmale, folglirb im 5@5LLngezi

burrb acbt geniter getbeilt iinb. 3iemlicb reicbe .®eflaltnngen —entbalte'n bie beib'en', an ben é)ifiiffeitenibeä

Stege118bnrger ®ome8 angebrarbten, viereefigen $bürme, beren' (obmobl nnbnrcbbrorbene) ”©teinbelmefan- ben

Siant'en mit %lnmen abgeblattet finb, @in %eifpielyeineä burtbbro‘ebenen', viereefigen ©üinbeln‘ieö ifi‚ein

©iebeltbürmcben gli 9taven8bnrg, beifen £anten ni1-rb einer-gefrbtveiften 8inieÜgebilbet fi‘nb, Sbiefe8vie‘reriige

$bürmcben iii gleicbfall6 niebt über @ef gefiellt, fonbetn fiebt mit givei, bnrcb %apven‚geftbloffe1Len,’ @treben

von "ber @iebelrvanb vor, Lvelcb’ lebtere (glviirben ben 5Lvri @treben) gerablinig abgefebnitten iii @pät, aber

febr eigentbümlirb gefialtet finb bie 5Lvei, 511 beiben ©eiten be8 (Sbore8 ber 31veibrürfer „gaanptbirrbe an ben

®acbanfangen recbtrviülirb angebracbten, viereefigen £Ebnrmcben, beren mdafitverbvergierte,bnrcbb‘roebene

©teinbelme ficb LLLL8 ben vier @cfen gleiebfam nur 511- balber ®obe erbeben , inbem bier Qßimbergenäänge \

(b bbnrcbbrocbene, nacb gefrb1veiften ßinien gebilbete, nnb ficb burebbreügenbe ®iebelgefimi'e) angebracbt finb,

LLLL8 Lve,lcben maffive 8ialenipiben empor fteigen, beren, naeb einer fieileren 8im'e gebilbete, £dnten mit ben

.$ianten bei» lbnrcbbrorbenert‘®elnLeö einen é8rucb bilben. 9)Lan iii getvobnt berg'leicben éBilb'nngen Enrgtveg-al6

2lu8artung be8©tvle6 31L vertoerfen, niebt8 befiorvenigerbilben b_iefelben bänfig febr malerifrbe, ebenfo über:

rairbenbe 'al8 3ierlirbe ©eftaltungen. ®ie 3Lveite, nnb eigentlirbe ®anptfldfe bet £bürme iii bieienige, Lvelcbe;
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nö Dem %ierecf in Da6 2lcbtort übergebt. ?£utb tb bier, wie bei Den ©tbäften, läßt ficb Die gleicbe

? ($ntftebungäart niebt vertennen,ginDem man aueb be bei Den $biirmen anfangä nur Die vier @cten ab=

* “ fafete, unD erft fväter‚ naeb vorauögegangenen @rfc'rfabrungen, Den ä)Jiutb batte, Diefe ?lbfafungen fo

weit au83ubebnen, bi6 Darau8 Da8 reguläre 2[tbteet bervorgicgieng. Sber noeb vorgotbifcbe ß:burm Der ®orffircbe

$auf‘iircbergbei 93iitntben entbält ein éBeifpiel Der erwäbnterten, verfucb6mifen 2lbfafung, wäbrmD Da6 reguläre“. ‘

2tebtert bei $bürmen allerDingö febon in Der vorgotbifeben 54 sperioDe voriommtl(wie &. %B. an Der ©elnbaufer

$irtbe, oDer an fo maneben ®ireben am é)ibein‚ befonDerö 53 5a Sibln), ieDotb Dort meiften8 al6 2lcbtee'f' an ficb, '

nicbt aber“ al8 liebergang au8 Dem %ierecf. ®ie einfacbfte % 2lrt Der gotbifcben, aus Dem %iereef in Das 2lcbtect

übergebenDen $bürme ift Diejenige, bei weltber „é8iereet u unD 2[tbteef in einer %lutbt” liegen, wovon Die

8iguren 12 bit? 15 %eifpiele geben, weltbe von Der allereinfatfacbften bi8 su entwirfelterer ®eftaltung übergeben.

%193a6 3unäcbft Die ®runDriffe Diefer $biwme betrifft, fo munuß guerft bemerft werDen, Daß Diefelben fämmtlicb

nacb Der in $igur 24 gegebenen unD Dort näber ertlärten „i „Siegel Der QuaDratur” conftruirt finD, Daber

Die %))iauerbicte in $—igur 12, in weltber fie wegen ‘2lnbringngung vonnur vier %enftern fcbwäcber fein fonnte,

Der ;Diftang ab in %igur 24 entfvrirbt, Die S)iauerbiete in n Den %iguren 13 unD 14 bingegen, in weltben acbt

%enfter angebraebt finD, Der ©iftang a c in £3igur 24 gleiebicb fommt, unD in "{;igur 15 Die ©runDrißDiftangen

ab unD b (: Den ®runDrißDiftangen ab unD be in %igu;ur 24 entfvreebm. —— $n %igur 12 finD Die, Durtb

Die äßutbftaben h (: gd unD iekf begeit'bneten, Stimme alal8 fluaDrate von gleicber ©rbße angenommen; Die

;Diftangen gi unD de Der einfacben %lßafferfcbläge aber, t weltbe %ierecf unD 2lcbterf verbinDen, entfvrecbrn

Der ©runDrißDiftang b ]. ®a6 bier gegebene Z®Cltf) ift von & äbnlicber ®bbe, wie ein 9153almbacb, mitbin als ein

9Jiinimum gotbifcber 58acbbbbe su betracbten, Deren mit 00p begeicbnete ®iftang Duer Die ®iagonale eine6,

nacb Der ®acbbreite mn au erritbtenDen, ©uaDrate8 beftinimmt tft. ©iefe ©iagonale läßt ficb frbnell finDen,

wenn man nacb Dem 9Iliaaße m n in %igur 12 Da6 in — Derer 8igur ad 12 entbaltene é)“tecbtecf b a c ‚in Der 2[rt

erritbtet, Daß Die SDiftangen b a, wie a c Der ®iftang m nn gleitb fein mitffen, worauf man Die ©iagonale

b c in Die %igur 12 von 0 natb p überträgt. %ab Die 2[2[ufrißverbältniffe Der — %igur 13 betrifft,—fo wurDe

bier Die ®bbe c (1 Des? 2[cbtortä an?» Der ©runDriß=®iagonnale a b, unD Die ®bbe c r Der, $ierec‘f unD 2itbtort

vermittelnben, gufammengefetgten Qßafferfcbläge auß Der C®runbrißDiftang f k entnommen. ©er £Raum, wo

Diefe %afferfcbläge angebracbt finD, läßt ficb übrigen8 aucbb auf eine anDere 2lrt febr ftb'on verwmben, nämlicb

5u fleinen (Eetgallerien. ®iefe 2lnoanung von vier @ctgallllerien finDet ficb 5. ?B. am $burme Der ®auvtfiube

au 9Remmingen, unD am S))iitteltburme Der 2lnbbacber ©6tiftäfircbe. %ISSa6 Den ®elm betrifft, fo muß bier im

‘allgemeinen bemertt werDen‚ Daß man war nieDrige %Ißa'almbäeber, oDer ©ätber, welcbe nicbt bbber al6 Da6

ml 12.

13.

in $igur 12 gegebene finD, obne ©efabr vom SianDe Der , $burmmauer an in einer %lucbt aufwärt6 fteigen .

laffen tann, Daß bingegen, wo bobe {oelme angebracbt Werben follen, legtere ftet8 (feien fie von—bolg oDer

©tein) von Dem äußern $burmranDe 5urircifteben müffen.. 5Diefer 2[bftanb gebt gleitbfall8 aus Der in $igur

24 gegebenen fluaDratur bervor, inDem Da6 im ®runDriß iDer $igur 13 Duer Die 2inie 11 f begeicbnete £uaDrat

(auf» weltbem Da8 2ltbtecf De8 ®elm8 gebilDet ift) -Demiemigen ®.uaDrate in %igur 24 entfvriebt, an Deffen

llmfaffungölinien fieb Dieéßutbftaben b sth v u qq beefinDen. fiber 2[bftanD De6 acbtecfigen ®elmeä vom

2[rbtecf Der ?))iauer farm nun entweDer, wie in $igur 15 :gefcbeben, an einem Ilmgang mit ®allerie benübt,

oDer Durtb eine 2lbDacbung vermittelt werDen. ©ie äußere $burmfante 0 s in €?igur 13 muß auf Den %ucb=

ftaben e treffen, unD Die Zbiftang e d (De8 vorerwäbnten betanbeö gwifcben ©atb unD %))iauer) Der ®runDriß=

Diftang fg gleitb fein. Zbie einanDer gleicben ®bbenbiftanggen De?» ®elme8 lm, m n unD no .finD nacb Der

untern ©aebbreite p q genommen. Sbie ®bbe @ s Der nacl‚b einer geftbweiften 8inie gebilDeten 2ibDaebung De6

®elme6 ift Duer Die ®runbrißbiftang ik normirt. — $n $$;igur 14 (wie aucb in $igur 15) ift Der liebergang

vom %8iereeb in Da8 2lcbtort Dureb ein ©efim8 begeicbnet, umD ftatt bloßer %afferftbläge Durcb eine 2lrt Spfeiler:

14.

anfatg vermittelt, weltbe man anweilen antrifft, wo förnnlicbe- ©treben nitbt notbwenbig finD, 5. %.am ‚

$burme Der ßiebfraueniirtbe 5u %ranffurt am äDiain. ©eir bier Dargeftellte ®elm fbnnte (gleitb Dem in %igur

15 gegebenen) von @tein fein. ®äufig wurDen Dergleicbern unDurcbbrocbene @teiubelme, wenn fie nicbt mit

bebauenen @teinen, oDer nur mit %acffteinen gemauert finD , mit einer f®ieferfarbigen (ßftricbmaffe über:

5ogen (wie 3. 98. Der ®elm De6 ßanDöbuter ©t. 9)iartim=$burmeä oDer Der ®elm De6 ©fcbenbeimer $bor=

tburme8 an %ranifurt am 93iain). Sbie 2iuäftbmiutung Deer $anten folcber ®elme mit éBlumen fommt öfter

vor, 3. %.in ?Reubtting in 2[ltbavern. 38er 2[ufriß von %3igur 14 entbält in Den, einanDer gleicben, ©iftan'gen

ab unD ]) c eine @eite De?» ©runDrißquaDratö, %. %. Inn, gweimal. ZDie 2lbDaebungébiftang, de De6 ®elmeä

entfpricbt Der ®runDrißDiftang f oe. ©ie, einanDer gleicben, , $;bbenDiftangen @ h, hi unD ik De?» @elme6 finD
20
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be1 ©11111b115b111®3 lm entnommen. ®ie ®etmtan'tepn 111115 nacb 0 tteffen, 1111b bie_58111c11130 q be1 .

©11111b1-113b11’111n'3 .1 s gIeitb fein, womit bafi'ere?8e1bäItnifi be3t_itbnet ift, w'eItbe6 in %ign-1 13 näbe1 btftbtieben _

*1_1111_1bt; %e1ne1 1Tt bie 2Inftifibiftan3 tu be1 ©1nnbrifibiftan3' fg gIe1tb, nnb_ bie@ntfert1nng be1; binie wu _

.11om_ 9211111te X, obe1 bie ®bbe be1-b1e1 enbenben, 3nfgmmengefebten 98nffetftbräge ent-fptitbt b11« @1n11b116=

biftan3 vs. $Die @ntfe1nn'ngen be1 ?8Inmen be6 ®eIme6_ bon e'1’nanbe1 wn1ben'b‘iet fo ge'o1bnet, 'b'c1fi@ ©11111b115=

biftan3 zy (vom (Sen11nm zb16 in e1ne6 be1 @_11en,be6 innetften‘ 2Itbto1t6) von be1 ©pibe p kan (wo

. ba6, be6 911111me6 wegenfebIenbe, ©efim6 .binttäfe), nennmaI be1nnte1getmgen 1ft;7—— 311 81gnt_ 15 111-bie

2Inwenbnng einflnbe1 ©tteben, fowobIam 981e1e11, aI_6_ -2Itbtort be6 $bn1me6 ge3eigt, unb Iebte1e6 mit eine1

(5511IIe11e geftblofi‘en, inn11baIb beten be1 ®eImft‘ebt; ®ie 2Ino1bnnng be1 ©11tben be6 $b111mqncib1qt6 ift in

.$ign1 24 11116111b1I11be1 e1611e11;1ene be6 211bto116,wenn bie Streben an ben bie1 @tteninne1baIb be6 nette:

gang6 vom 181e1ett in ba6 2[tbto1t nngeb-1acbt1111b,etgiebtfitb infofe_1n- meb_1 bb11_fthft, 1116 bie ©tteb'en

wenigften6 in feinem %alIe über ba6 $b111mviereä vo1fieben b111'fe11; ©_ie1_1tbt SpfeiIt1 an benbier (5111en be6

$bu1m=©1unbtiffe6 von $1'g111 15 baben bie Sbiftan3de ober d g 3111181_eitt, nnb baffere 9)taafi 1111tb 311m

%o111111111ge fg,weItbe beibe be1 ©1nnbrifibtftan3 ab entnommen 1111b -ßebte1e ©11’tq1‘13 1it_ nbe1 be1 ©11111b116= .

biftan3 ab int'$ig111 24 gIeitb. ®iefere %81111ew11'1b131111tb 311 ben ©’tt.eb1n be6 2I_tbto_1jt6 genommen; ®ie, '

einanbe1 gIeitben, ®bbenbiftan3en m-n nnbn 0 be6 2_£1111111e_61111b11116 bem©1nnb1iffe, natb be1 @ntfe11111119

be6 Spnntte6 p von be1 ßinie rq,- genommen; 2911 ©o11er11’t11n3 s _t'*bet @tteben be62Itbto116 e11t1'pricbt b11-

($mnbrifibiftan3 iu; 28115 be1 „$1agefim6”*)_ obe_1anb bt6,-11111ba6 911113e 2Itbt—ort g_ebenben, nnb11111 .bn1tb

bie Spfe'iret nnterb1ocbenen %enfie1gtfimfe6 angeb1_atbt tft, wa6‘111tb1.notbwenbig getvef_en wöwe, g11'tbab Ieb'i‘int'b; ‘

um 'meb1; 2Ibwetb6Inng be1: $o1men be11o13nb11ngen. {bieeingnbet gIettben®obenb1ftan3en be6b‚i1e_In1e6WX_**), _

xy, yz nnb z aa {111b bn1tb bie ©1nnb116b11‘tbn3 b 'v (obe_1bie?8_1111e be6 2I-tbtott6) no1m1'11 5911 mit

b b be3-e1tbnet‘e81nie im ®eIme, wo b1_e ®eImfenfte1 beginnen, wn1be 11111 fo meb1 ge1abe in bet 9)titte

_ 3wi‘ftben be1 ®iftan3 xy angenommen, aI6 an b1efe ©teIIe obne'binüeine Stäbe %Inme11- ttifft; be1 511111111

11111‘ be1 ©pibe biefe1 ©atbfenftet aber ift ge1abe-1'11 be1- $Dbftan3y .angeb1atbb2tntb eine 3w"eifatbe Steibe ' '

foche1 ©acbfenftet übe1eitmnb11 tommt 3nweiIen 1o1, w1e_3;-;18.be1 ben $bn1mbeImen be1 81ebftanentiube

3119253o1m6. ®ie ©aüeriebobe, einf_th1'efiIitb be1 ©e11mfe, von ee' b16 ff entfp111bt be1 ©11_111b115b111an3 u g g;

Sbie Swifd)enbiftan3en be1: ®eImbInm-en finb bie1 (abwe1tbenb von be1-2Ino1bn11ng'3-i-n 81g111 14) to geo1'bnet,

bafi b1_e ©11111b115b11'111n3 1- q (obe1_ eine ©eite be6 ®eI111=_2f_tbtort6) atb'tmnIvon a a an,wobin ba6 ©ef1'm6 be1:

(wegen be6 febIenben 911111111e6w_eg_geIaffentn) {oeImfp1be t1afe, b16 anf ben 1111191111; bttnbtetgetrage11 ift . -

®änfig, befonbe16 in be1 {bitte-111, gotbiftbe'n 5J)e.11obt1'1'11bb1e %1e1e_cfe b1_1 $_bntme _feb1 botb, nnb bie 2Itbt=

„o111 feb1btn1‘3 Sbiefe_ 2Ino1bn—nng i_ft in tetbniftbe1’ ®inficbt«anf1.111113111'1-1111e *_feb_1 111b‘111; @erft bei ben _'

.Sthnet $bft1men tft. ba6 2Itbto1_toe1bäItnifimäfiig 11113, wogegen bei be_m %1ei-bn1gtr 93111111‘te1b116 2Itbto11‘.

foga1 notb ein ©tüttf bbbet_ 11I6 ba6 $bn1mbie1ett -‘1ft;©1t 3weite ®a_npta11 bet bom %81e1ett in ba6 2Itbteet' _ '

_- nbe1gebenben $bü1me tft bieien1ge, wenn be1bt $beiIe 111_tbt 111 ein_11 %Intbt'.Iie'gen, fonb_e1n „von ein11nbe1

abgef'ebt” finb; ®iefe ‘2Ibfebnn'g tann, wie 3; 18;111 $ign1 bad 27,1eb1: ftb_watb fein, obe1_:_‘fi'e 11111n einen

1egnIäten 2[bftanb biIben. @1fle1nfaü6 eignet 11tb bie 2Ibfebnng 11111 ba11n 311 einer ©11IIerie, wenn man ben

11mgang bu1tb 111111 an6geIabene ©e1111‘11'e über bie äußere 98anbftäcbe be6 58111e116 etwa6 binan61ntft, wn_6_.

feb1 oft vo1tommt, 3; %; an bem %1eibn1get 9)1ünfter, befi'en, obe1baIb be6 $bn1mbie1etf6 a1_1gtb1acbte, ._ ‘

©abe11e ib1_em größten $be1'Ie nacb nirbt 11111 feb1 ftar_tf an6geIaben 111, fonbe1n foga1 b1111b fb1mtitbe Strag1‘teine.

«geftübt werben mußte, weit b1e1 ba6 211bto11 mit bem 231e1e11 eine $Iätbe b1Ibtt; $m ©1nnbtiffe 1?1g111 26

111 ein eigentbnmIitbe6 @1nan6treten einige1©düetietbei£e übe1 ba6 ®1nannab1at angeo1bnet, wa6 weiter

unten näbe1 etbrte1t_ werben w11b; *2Intb tom'mt e6‘ vor, b115 .tIeine©aüerietbeüe, 111111 an ben bier @t't'en,

bieImeb1 an ben b1e1 9Jtitt_eItbeiIen be6 2Itbtort6 (näm-Iitb bei beffen 8n1üctfebnng vom $bn1mvie1eet) angebrath ‘

111111 , wenn fta11e ©treben obe1: 98enbeItreppen-(Me an ben 811nb6bnte1 .Stittben 311 @t. 9)ta111n nnb ©t;

‚‘3obot) ben s])Iab'be11'perten; Zbie 2Inbringnng foItbe1 %enbeItteppen 111 anfie1 'be-1en 3wectmäfiigteit antb *

infofe1n 11nn1e11b, 11I6 bieferen bie ©t1ebepfeiIe1 am 2Itbto1te e11'eben; 58115 b1eferen atbtectig fein {oben, wo

fie fitb an ein 2Itbtott, obe_1 fetb6ectig, wo fie fitb 1111 ein ©etb6eet anfth1'efien, betftebt fitb von fer1‘t; ©oItbt

©ätbn1mcben, bie bann mit ib1en tIeinen ®eImen ben groben ®eIm_ 1'_eb1 maIetiftb umgeben, finb oft in

ungIeitben ®bben angeb1atbt; mantbmaI überragt eine6 betferen bie 'obetfte ®auetie, wie 3; % an bem

$bn1me be1 @5I111ge1 ®anpttitcbm ZDie erwäbntm (Siaflerien an ben 2Itbtott= 9JtitteItb11Ien formen nbtigen6

*) ®er alte tetbniftbe 21116b1u11 für benien'igtn s})feiIe11'imä, w“echer ba angebtatbt 1f1, wo bet—b)feüe1 fitb abfebt, ober geringere ©tätte beton1mt.'

**) ®cr ?811tbftaben w wurbe bei Der Eitbogmpbie übetfeben; et foIIte oberb'albbeäo, 111'1111Iitb oberbaIb beä-®aIIeritfittife6 Reben, wo befien ®111tbbretbung beginnt.
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aueb unter fieb in %erbinbung fieben, wenn Der umgang bintete'r Den großen Streben mittelft Deren ®urebbreebui1g

fieb fortfebt, wa6 3. %. bei De1n 81a1'1ffurter ®omtburtne Der r ;?aII ift.51ing6umiaufenDe ©11Iierien am %iereeb

baben 3. %. Die %11rnberger .Rireben von 631 8oren3 unD @@t. ©ebaID, Die %31°1r3burger ßiebfrauenfirebe, Der

9Jiagbeburger ®o111. %oeb reieber mirD Die ®eftaitung, mennn %iereef unD QIebtee’t” mit ©aIIerieen Derfeben finD,

111116 bei Den meiften großen ®omen Der %aII ift. (Eine befo1onDere 8ierDe erbaIten Die ©aflerieen Dureb ?Inbrin=

gung von fiaIenartigen ®eftaItungen. ii>a6 einfaebfte ift, weoenn man au6 Den (Erben De6 Siran3e6 %iaIen fieb

erbeben Iäßt (ma6 3ugIeieb Dem .S‘Cran3 3ur %efefiigung Dieienen Iann). 2qu Diefe 2Irt ift 3 %. Da6 2Iebtort

Der $bur1ne De6 Sbon1e6 in %eiffen gefebIoffen. 2Iueb Die e (9aIIerie De6 $burmviereef6 fann, wie 3.%. bei

Der 2iebfrauenfirebe3u %311r3burg, mit %iaIen rer3iert fein.1. %ei Dem 9)iagDeburger ©on1e ift Die @aIierie

De6 %iebeéf6, ftatt mit vier, bieI1nebr mit aebt %iaIen befebtät, ne°1n1Iieb mit je vier an Den bier (Erben, unD fe

vier in Den é))titten Da3noifeben. 21111 ©ebqufe De6 2Iebtort6 tDe6 8anb6buter @t. %iartintburme6 finD Die aebt

$iaIen niebt an Den aebt Geben, fonDern in Den %iitten Dem: aebt ©eiten angebraebt unD in Der ®obe Dureb_

©eb_noibbbgen *) mit De1n ®eI1ne auf eine 21rt oerbunDen, DDaß Der 31veef Der %efeftigung mobI fiebtbar ift,

wäbrenD Die an Den %))iagbeburger $bi1r1nen innerbaIb De6 Stran3e6 ftebenDen, mit Dem 2Iebteet Dureb @ebiuib=

bbgen berbunDen1n bier %iaIen aI6 bIoße %er3ierungen, unD> infofern vermerfiieb erfebeine1'1, aI6 fie eine ©tütge

' vorfteiien‚ meIebe fie Doeb in Der ß:bat niebt -.finD @ine befo'onbere 2£rt biIDen Die:

.

u6geIabenen $bur1ne, Deren oberfter %beiI nämlIieb, gan3 im ®egenfab 3u Derbi6ber Dargefieflten

(Sonftruetion6ireife, ftat_t_ naeb innen 3uruetgefebt 3111 fein, DieIn1ebr naeb außen au6geIaben ift, oDer

» —. Dorftebt,1biemobI Diefe 2Iu6Iabung niebt immer fobiiel beträgt, Daß fie Den unterften ©oeteI überragen

113111De. ßebtere6 fo1111nt 1'eDoeb ebenfaii6 vor, befonDer6 bei rumDen %b1'1rmen. @o befinDet fieb 3. %. in fliotben=

burg an Der $11ub'ei‘ ein runDer .Siirebtburn1, Deffen %unbu1ngfieb in Der ®bbe au6IaDet, woraufein abermaI6

 

— . ‚au6geIaDene6 2Iebt_ort rnit aebt erinen ©treben foIgt. 2Iueb Die aIten %3arttbürme an Den ®ren3en Der freien

@taDt %ranffurt finD (ob1vobI gan3 rob) in Diefer Qirt gebaIten, inDen1 aueb bier ein au6geIaDene6 ’Eu‘r3e6

Qtebtort (von {ooI3 unD mit @ebiefer beiIeiDet) auf Den runiDen $burmtbeiIaufgefebt ift-@oIebe ®eftaItungen

finD freiIieb nur bei erinen $bi1rn1en au6fi1brbar, wo fie nnanebn1aI eine 1naIerifebe %3irtung bernorbringen,

' wäbrenb e6 3u eonftruetion6toibrig unD gewagt fein wurDe, einen febr boben %burn1 ftatt naeb innen, naeb

außen ab3ufeben. 2[u6IaDungen fon11nen Daber 31var ofter vor, überragen 1eDoeb niebt Die unterften $burn1=

tbeiIe, oDer erreieben niebt ei111naI Deren ©ureb1neffer. @o ffinD 3. %. Die beiDen %ebentbrirn1e Der 2In6baeber

©tift6firebe, weIebe vom %iereef in Da6 21ebtort übergeben„ in Der 2111 au6geIaben, Daß Die obere 2[btbeiIung

'De6 2Iebtort6 uber Deren untere ?IbtbeiIung uber (Set gefebtt_ ift, foIineb Iebtete rnit ibren @eten überragt, unD

_figb an Diefere Dureb umgefebrte, oDer abwart6 geriebtete %BafferfebIage anfeineßt. @nDIieb fo1111nen aueb 21u6=

.IaDungen vor, noeIebe nur ein3eInen $beiIen angeboren. ©oo 3.%.ift Da6 3ie1nIieb bobe %iereef De6 ®an3iger

%atbbau6tburn1e6 an feinen bier Geben, ieDoeb erft in Der 9)iitte De6 %iereef6, mit aebteefigen, borftebenben

@eftburtneb1n befebt, Die fieb unten erierar_tig an Da6 %ierecef anfeineßen. 11eberbaupt geboren Diejenigen 21rten

‘DD1'1@rférn bierber, meIebe fieb tburn1a-rtig mit ®eIn1en_ eenDigen. 2111 ewigen ©teIIen war bereit6 von Deni

'-aebreitern TunD ‚®iebeItbiirtneben, namentIieb von Der viereetigeii ®eftaItung Derferen Die Diebe.

unter Den SQ—aebrei11rn rerftebt man *Die erinen fiäbf1r1ueben, meIebe auf Den ®äebern von ®ebäuDen

fo angebraebt finD, Daß fie auf Den ®aebfirften gIIeiebfan1 reiten. ©ie fon1n1en niebt nur auf ©äebern

fteinerer .S‘iireben baufig vor, 3. %. auf Dem ®aebe Der %iiinoritenfirebe 3u Roin, oDer Der IeiDer abgeriffefien

©pitaIfirebe 3u %ranffurt am %iain**), fonDern aueb auf @taDttbortburmen, 3. %. Dem 21Ib'erti in @peber,

oDer ferft auf £irebtburn1en. ®o ift auf Da6 ©aebfreu3 D1e6 $burtne6 Der 9)iarftfirebe 3u ®annorer, Deffen

bier ©eiten mit vier ©iebeIn gefebIoffen finD, aI6 ©aebreitter ein 3meite6 foIebe6 $br'1rmeben in rer?Iei11erte1n

9)iaaßfiabe aufgefebt. .®ie ®auptfteüe Der ®aebreiter ift a:1ber auf Den ®äebern von .S’Direbenfreu3en. @ebon

*) %iefe6 %3ort baIte ieb für Den alten, teeb11ifeben 2Iu6brucif 3ur %e3eiebnung Deer gleiebfan1 febx'1»ébenDen %ogen, meIebe 111‘1111I1'1b gan3 frei, obne mit einer

$Jiauer beIafiet 311 fein, von einem $beile 311111 1111De111,3.% von Den ®trebepfeiiern Deer 2[bfeiten 311 Den ®trebepfeiIern De6 (Sbore6, gefprengt finD. 9iiebt ungIueflieb —

bat man in neuerer 3eit Diefe %ogen mit Dem 2£u6bruei,,fliegenbe %treben” 311 be3ei1icbuen be*11bt, Doeb beDarf Die Deutfebe ®praebe einer foIebe11 11n1febreibung

11iebt, Da Da6 %3ort‚,Cebmibbogen' (oDer @ebmebebogen) 1eDenfail6 ein aneriannt ahite6, 1111D Der 2[116Druef „febmebenb” ebenfo be3eiebneub 1111D ricbiiger aI6

„fliegenD" ifi

**) %efonbe16 1nteref'ant war Da6 ($erobiIb Diefet .Pirebe wegen Der in aIIen Reeru3fieiien feiner %eib1mgen angeb1aebten 3ierlieben %Iumen, noeb mebr aber

Die angebaute @of1eitaibaiie aI6 %eifipiei Der bürgeriieb’en %auiunfiab'eö 9Jiitteiaiterä. .©Die %en1übungen Der ‘Sranifurter Kunfifrennbe waren niebt im ®tanDe, Da6

€)?ieDerreißen Diefe6 um einige bunDert OuIDen auf Den 2Ibbrueb Derfaufteu ®enimai6 311 verbinDeru! (%ergIeiebe Die von .g1errn .%ibliotbeFar Dr.81. %obmer

berauögegebenen „5i11fpraeben fur Die Smile De6 ®eiligengeifibofpitai°6 311 81anffurtamt %iain." .foenbaeb 1840) '
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oben wurDe bemerbt, Daß, tvährenD bei Den nicht Deutichen, beionber6 bei Den englifchen fiathebralen eigentliche

$hürme‚ unD offt fogar Die ®auvtthürme an Diefer ©telle angebracht finD, iich in ©eutfchlanb in Der Siegel
nur ©achreiter hier befinben‚ ivie &. %, auf Den .S’CreugDächern De8 ©ome8 au (Sonftang, Der 91iarburger

@lifabethfirche oDer De6 $ranfi'urter Sbome8 (wenn auch Die ietgige ®eftalt De8 lehtern ©achreiter8 eine moDer=

nifirte iii); Unter Den ©iebelthürmchen finD nicht foivohl $hürmchen mit @iebeln 5u verfiehen (obwohl Die:

felben meiften8 ©iebel haben), als vielmehr folche $hürmchen‚ roelche auf Den ®iebelmauern von ®ebäuDen

angebracht finD. ®iefelben Ebnnen bei Kapellen, fleinen Stirchen, é)iathhäufern oDer ©taDtthoren vortheilhaft,

nämlichgrbßere $hürme erfvarenb, angebracht iverDen. ®iefe, geivbhnlich achtectigen, ®iebelthicrmchen, toie

Die Sbachreiter, finD bei fleinerem llmfange meiften8 von ®olg unD mit ©chiefer oDer 9)tetall belleibet, wovon

fchon oben Die €ReDe war. ®äufig ift bei Denfelben éBlei “unD 3inn angemenDet, unD befonDer8 finD Die %ylumeu

meiften8 au8 Diefem SJtetalle gegoffem @teinthürmchen Diefer 2lrt befinben {ich unter anbern au %ovvart am

9thein unD su £)iothenbcirg an Der $auber auf Der @efeleäfirche ©aö let;tere mit {einem gtvar Durchbrochenen, _

ieDoch an Den Sianten laublofen 63elme fteht fo über @ci, Daß geraDe in Der 93iitte Der ®iebebvanb Der eine

©trebepfeiler vorfteht unD Dann in fchräger é)iichtung iveit hinunter lauft. @ine6 Der fchbnften ®iebelthürmchen

unD von größerem ilmfange al6 getvöhnlich befinbet {ich auf einer ©iebelmauer De6 @lofter6 ®eilöbr‘onn,

unD i1’t auch Durch feine fech6ecfige ©eftaltung mit fech6 ©treben merftvürbig @ein, übrigenä auch laubloi'er,

®elm unD befonber8 {eine $enfter. finD auf eine eigenthicmliche 2Crt mit S))taaßtverf Durchbrochen. 2luch ift

bemerben6iverth, Daß Die ?[bfeigung De6 ®elme8 vom ©ech6ecl? Durch eine 2lbbachung, wie Die in %igur 14

mit de begeichnete, vermittelt ift. 2lußerDem befinDet fich noch ein anDere8 ®iebelthürmchen in ®eil8bronn,

melche6 auf einem magrecht abgefchnittenen, vorgothifchm ®iebel fteht, mit acht laubvergierten, gefchiveiften

®iebeln (givifchen tvelchen' Die acht &Weiler in acht $ialen enDigen) gefchlofi’en iii, unD einen unDurchbrochenen *

©teinhelm hat, Der nur mit Der ®reugblume gefchmfxcit ift‚ %Berivanbt mit Den ®iebelthürmchen unD Sbach=

reitern finD übrigenö Die Sbachfeniter, wenn fie mit hohen ®iebeln unD @vigen verfehen unD mit ( geivbhnlich

ginnernen) %lumen vergiert finD. 2ll8 éBeifpiele Dienen Die ®achfenfter De6 ältern $heile6 De8 äliathhaufe8 3u

Sibln. éßefonberä geichnet {ich Die alte %3falg im ä)ihein Durch eine .3ahllofe 93ane von ähf1rmchen= unD ©achfenßer=

©viigm, au8, unD wäre ein tvichiger ©egenftanb an einer £lieftauration im Deutfchen @thle, fotvohl Durch ihre

romantifche 8age, al6 hiftorifche %eDeutfambeit $n Den $;iguren 10 unD 11 iinD givei @iebelthicrmchen Dar=

gei‘tellt, an welchen 5ugleich Die beiDen, getrbhnlichften 2lrten anfchaulich gemacht murDen, Durch welche man

Die ©ie‘bel De?» 2lchtort8 mit Dem achtecfigen ®elme in flierbinbung bringt, nämlich entiveDer toie in ?;igur 10

DaDurch, Daß Die acht/®elmfanten in Den acht 9253inteln givifchen Den ®iebeln au8 Den acht Rauten De6 2lcht=

ort8 entfvringen, oDer Daburch, Daß fie, wie in %“;igur 11, von Den acht ©iebdfviigen au6gehen, mag {ich auch

au6 Den ©runDriffen beiDer $iguren Durch Die Dort angegebenen 8inien Der ®elmbanten ergiebt. llebrigen8

fonnte in „beiDen %iguren (Der? mangelnben £Raumeä ivegen) nur ein fchmaler $heil De6 ©iebel6 Dargeftellt

merDen, auf ivelchem Die $hürmchen {ich erheben. —— Sin $;igur 10 ift gum 11nterfah De8 $hürmch_enö ein

%8ierecf genommen, unD, wie Der ($runDriß geigt, über @cE Der ©iebelmauer gefiellt. @ine folche 2lrt‚ivo Der,

Die _9)tauer überragenDe, $heilgleichmäßig auf beiDen @eiten vorfteht, ift Der ®altbarfeit ivegen vorgugiehen;

au6 Demfelben ©runDe iviche in %igur 11 Der ®runDriß beffer fein, ivenn auf Der fläorDer°feite De8 2lchtortö

nur Drei ©eiten Deffelben vorftehen, unD Die vierte unD fünfte gang in Die 9Jtauerbicte Der? ©iebel6 hinein=

fallen mürDen, tvoDurch auch auf Der Siücffeite ein ueberragen De8 2lchtort8 über Die 9Jiauerfläche entfiänbe.

über in %igur 10 vorragenDe $heil De8 vierecfigm Unterfa5e8 fchließt fich am heiten, ivie hier gefchehen, frag='

fteinartig an Die ©iebelmauer an. Sie @ntfernung Der 2inie ab vom spunfte @ ift nach Der @ntfernung

De8*©runbriß=@entrumö vom @ct d oDer 1 oDer k, mithin nach Der halben ©iagonale Dec? ®runDrißvierecfä

normirt. ©ie unterfte @nbigung Ebnnte übrigen8 fchictlich mit einem %lßavvenfchilDe vergiert fein. ©ie ®bhe '

fg De8 vierecfigen Unterfa@e8 ift Der ©runDrißbiagonale dl entnommen. ©ie einanDer gleichen ®bhenbiftangen

gb unD hi Dec? ?Ichtort6 finb givei ©eiten De8 ®ruanuabratö (dk + kl) gleich. ZDie ©iagonale dl De6

©ruanuaDrat6 bilbet enDlich, Dreimal über einanDer gefiellt, Die A;abhe De8 ®elmeö, inDem Diefelbe von Der

ßinie ki nach 1, von 1 nach m, unD von—m nach 11 getragen ift‚ ?luch Da8 —— in %igur 11 Dargeftellte

®iebelthürmchen hat einen tragfteinartigen„ober, Da Der 11mfanghier beDeutenber ift, vielmehr erferartigen

@chluß, ivelcher nach S)iaaßé;abe Der ®rbße oDer £leinheit De8 angenommenen %))iaaßiiabeä noch auf manch’

anbere 2£rt, als hier gefchehen, geftaltet fein fonnte; 5. %. Dürfte Da6 @nDe al8 eine runDe, von Der ©iebel=

manD frei abi'tehenbe, ©äule noch. ein @ti'uf tveit herunter laufen, unD Dann nochmal8 Durch einen fleinen

.Siragftein geftügt fein; oDer Die @nDigung fönnte in einen %alDachin au6gehen, unter welchem al6Dann Die
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%igur be8 ®eiligen ber ®ircbe auf einem ®ragftein angubriningen wäre. ®ier (in %igur ii) fiub bie, einanber

gleicben, @nbigungö=äbiftangen hi, wie bie©iftang ber 8ininie ki vom s]3unfte ], burcb bie @ntfernung be6

®runbrib=@entrumä von a ober b, mitbin burtb ben balbrlben ®urcbmeffer be8 2lcbtetf6 normirt; bie @nt=

fernung ber 8inie oh bon ber 8inie pc aber, ober bie ; ©bbe ber bier angebrachten 2lu8labung ift einer

» ©eite be?» 2lcbtort8, &. %. ber ®runbrifibiftang mn, gleicb ?. ©ie, unter ficb gleicben, ®bbenbiftangen be8 2lcbt=

ort6, wie feine6 $;elme8, alfo bie ©iftangen c (1, de unb f fg, bann bie Sbiftangen ron ber 8inie qg bi6 r,

von r bi8 s, von s. bi8 t, von t bi8 u, finb fämmtlicb nacbcb ber ©runbrifibiftang ab“, ober bem ©urcbmeffer

bei» 2ltbtort8 genommen. ©ie intereffixnteften unb reicbften 3$bürme finb bieienigen, welcbe mit:

®ome borfommt. 2luf ba8 mannicbfaltigfte gebt t beren ®eftaltung vom einfacberen bi8 5um aller=

reicbften üben ßur einfacbften %Bebanblung gebbrt, t, wenn man, wie in ber %igur b ad 27 gefrbeben,

ben unterften $beil be6 ®elme€ au8 bem ®runbe unburcbbrorocben läßt, weil berfelbe, wenn ber ®elm ficb binter

einer ©allerie abfelgt, in ber Stäbe bocb nicbt, fonbern erft i in weiterer %erne ficbtbar'trerben fann‚ 53n biefer

2lrt finb bie brei $burmbelme ber 2lnbbacber @tiftöfircbe b bebanbelt, nur bay} bei lebterer bie ®urtbbrecbung

nocb weiter oben beginnt, mitbin ber unbur'cbbrocbene 5Ebeileil aucb in größerer Stäbe al6 folcber ficbtbar bleibt,

unb ber burcbbrocbene $beil buer ein au6gefragte8 ®efim'm6 'ring8um oorftebt. (©ie näbere @rflärung ber

@onfirurtion be8 ©elme8 von %igur b ad 27 folgt be8 3ufafammenbangä wegen weiter unten.) ©ine befonbere

bläergierung ber ©elme ift beren 11nterbrecbung mit ®allerieie=firängen; wie ber am ®elme ber %ig'ur 28 ange=

bracbte. éBerfcbiebene éßeifpiele biefer 2lrt entbält ber ®elm b be?» 11lmer S)tünfter8 nacb bem 9riginflriffe.2lucb

an bem ®elme be8 @5linger ©ome6 ift botb oben ein fleineéte6 ©alleriefrängcben angebracbü 11ebrigenö fommen

folcbe £ränge aucb bei unburcbbrotbenen ®elmen vor, wie 3 3.98. am {Reutlinger $burm'e, ober am 8anb8buter

@t. 9Jiartinbtburme; an lebterem freilicb von ber allereinfafacbfien 2lrt. ©iefe .Sbrängebilben jebocb nicbt immer

©allerien, fonbern eben fo oft aucb bloße %ergierungen, natamentlicb wenn biefelben nur bureb 5ufammenbän=

genbe ®iebel=ober %imbergen=®efimfe gebilbet werben, nmeche an ben @anten unb auf ben ®pigen mit

éßlumen geftbmürft finb. äUtit folcben 2lrten bon ®efimöfrirängen ift &, %. bei: ®elm be6 583iener ©tepban8=

tburm6 oergiert ®äufiger (wiewobl fpäter) werben jeboeb bieie ®elmfrünge burcb ineinanber oerfcblungene, blu:

menoergierte %imbergen=®efimfe gebilbet, wie jene an benx beiben oben befrbriebenen, oierecbigen $bürmcben

ber 3weibrüefer ®auptfircbe. über ®elm be6 11lmer é))iünfteterö entbält fünf foltber berfcblungener 583imbergen£

gefimfe, von welrben nur ber oberfle, vermöge feiner unterrrn ©efim8aublabung eine wirflicbe (8allerie bilben

fbnnte‚ wenn er nirbt bereit?» (gleicb jenem am @filinger $b'iburme) su bocb oben angebracbt wäre. über unterfte

®elmanfang farm übrigens auf breierlei berfrbiebene 2lrten ! beginnen. Sbie einfacbfte ift, wenn ba8 2lebtort mit

bem ®elme (wie in %?igur 14) burcb eine 2lbbacbung oerbuntnben ift, wofür bereit8 oben ber burebbrocbene ®elm

be8 ©iebeltbürmcben8 in ®eil8bronn al8 %eifpiel angefübrt n wurbe. ®ie gweite 2lrt bilbet ber gerablinige ©cblufi

be?» 2lcbtort8 burcb ein'e ©allerie, wie in ben $iguren 15 uunb 1) ad 27, ober ber ©cblufi be8 3wblfort6 in

%igur 28. é8on ber @cbmüefung biefer ®allerieen bureb %ialalen war fcbon oben bie Stebe‚ 2lucb ba?» 2ltbtort be6

@filinger 5Eburme6 ift gerablinig, nämlicb mit einer ©allerie 'e gefebloffen, bie an ben aebt C€cfen burtb acbt8ialen

überragt wirb, 1relcbe bureb @tbwibbbgen mit bem burcbbrozocbenen ®elme oerbunben finb, unb bie ©nbignng

ber gang einfacben, glatten ©treben be6 2lebtort6 bilben. fi©a8 %ier'ert biefeä $burmeä (unter beffen beiben

oberften, burcb Spfoften getbeilten ©toäwerten ficb ein bürgegere6 mit bem ©acbgefimä in einer $;lc‘ube befinbet),

ift gleicbfall8 buer einfacbe @treben begrengt, welcbe in %äialen enbigem 92ur an einem (&cfe biefe8 $burm=

rierecbe8 tft ein @cbnecfentbürmcben angebracbt, gleiebmie eein folcbe8 aucb an einer @eite bei? 2lcbtort8 mit

8ialen an ben @ct‘en unb blumenoergiertem fteinernem, ieboelcb unburebbrorbenem ®elme auffteigt unb über bie

2ltbtortgallerie nocb weit binau6ragt. :»Da8 2lcbtort ift aucb bbier im %erbältnifi sum untern $burmoierecb burg

unb bilbet nur ein @toäweä. ©elbft ba8 2lcbtort be6 reicbenn Qßiener ©tejobanötburmeä ift gerablinig‚wiembl

bie ben Ilmgang begrengenbe ©allerie mit feinem ©efimfe'e gefcbloffen, fonbern ba8 burebbrocbene 9)taafiwert

berfelben enbigt ficb nur in einer geraben 8inie(obne ©efitimä), unb wirb nicbt an ben acbt Gaben, fonbern in

ben 9)iitten ber atbt ©eiten mit (über (&cb ftebenben) %ialen : unterbrocben. ©ie britte, in ber Siegel sum reicbften

@tble gebbrenbe 2lrt bilbet ber ©eblufi be?» 2lcbtort8 buer ®äiebel, beren ®efimfe mit äBlumen abgeblattet, mit

einer ®reugblume auf ber ©pitge unb in ber Siegel aucb mit %%ialen gwifcben ben ©iebeln oerfeben finb, in welebe

bie 'acbt @treben be8 2lcbtortb ficb enbigen. (iin folcber blu‘u‘menoergierter‚ von $ialen begrengter @iebel ift im

äßorlegeblatte XVI bargeftellt. 11ebrigen8 fommen folcbe 2letcbtort=@nbigungen vor, aucb wenn bie ®elme nicbt
21

@urcbbrocbenen, atbtecfigen ®elmen oerfeben fitfinb, wa?) in ber fliegel nur an ben $bürmen grober
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Durchbrochen, unD felbft wenn feine ©allerieen angebracht finb, 5. %B. an Den $hiwmen De8 ©ome8 au ßaben=

burg .(gwifchen ®eibelberg unD 9)iannheim) von welchen Der eine mit ©iebeln, unD Der anbere mit Q53imbergen

gefchloffen ift, Die ®elme aber nur mit @chiefer gebecft finb. 2luch Der in 9)ioller’ö 5153er? veröffentlichte 2lufriß

eine6 .S°Qirchenthurmä mit Durchbrochenem ®elme (nach einem '%9ergamentriß au8 Dem viergehnten $ah'rhunbert)

enthält Den ©chluß De8 2lchtort8 mit ©iebeln unD $ialen Dagwifchen, ieboch ohne 2lnbringung einer ®chluß=

gallerie. ©elbft Der llebergang De6. éBierect6 in Da8 2lchtort ift manchmal giebelartig vermittelt, wie an Den

9)iarburger $hürmen (wa8 fchon oben angebeutet wurbe)‚ fo wie an Dem é)ieutlinger $hurme, eigentlicher aber

am $hurme Der £irche au $ranienberg in ®effen, wo Da6 fläierecf (ohne ünterbrechung Durch eine ®allerie) mit.

vier ©iebeln gefchloffen ift, au6 welchen Da6 2lchtort fich erhebt. %eim reichen ©chluffe bei? lehtern Durch ®iebel

fehlt felten, wo ein burchbrochener ®elm vorhanben ift, Die 2lnbringung eine?» galleriebegrengten Ilmgang6‚

welcher fich Dann gewöhnlich gwifchen Der ?))iitte Der ©iebel befinbet, unD Deßhalb nur ftellenweife mit feiner

©urchbrechung fichtbar wirb, ®iefer reiche ©chluß Deö 2lchtort6 fommtbei Den $hitrmen von £bln, 8reiburg,

$ranffurt a. ?))L unD film, bei lehterem jeboch al8 (verfchlungene) %imbergenform vor. 8ugleich geigen biefe

$hürme, gleich Dene1i 3u ©traßburg unD 9153ien, Die @eiten De?» 2lchtort8 in völliger Sburchbrechung, welche

nur Durch Die funftvolle, weiter unten befprochene 2lnorbnung Der @trebepfeiler‘mbglich wirb. 28er reiche ©iebel=

fchluß Der‚2lchtortgallerie ift bei Den ®omthixrmen von $reiburg unD $ranifurt im allgemeinen infofern gleich,

al8 fich bei beiben Die ®allerie ohngefähr in Der s))iitte Der ®iebel befinbet. 2lm 2lchtort Der .Siblner $hicrme

trifft Da6 ®auptgefimö auch in Die é)Jiitte Der ®iebel, Die ©allerie liegt aber über Dem ®auvtgefimfe‚ fo Daß

Die ®iebel Die ©allerie wenig überragen, Daher hier Da8 Durchbrochene ä))iaaßweri Der lehtern am meiften, weniger

am %reibnrger, unD am 8rant'furter Ehurme am wenigften hervortritt, wo Daffelbe auch nicht Durchbrochen‚

fonbern nur ba8relief gehalten ift, währenb am 11lmer $hurme fogar Die Q53imbergen Der ©allerie Durchbrochen

finb. 8wifchen Den ©iebeln De8 $rantfurter $hurme8 befinben fich gewöhnliche, mit Den .Sinäufen Der ©iebel=

fvihen an gleicher ®bhe aufragenbe %ialen, in welche Die 2lchtortftreben enDigen; Doch finb Diefe ©treben auch unter:

halb, wo fie ftärier werben, mit %ialen befeht, währmb Die @treben De6 $reiburger 2lchtort8 gang glatt hinauf=

laufen, unD erft oben in, Die ©iebelfpihen bebeutenb überragenbe, alte %ialen enDigen, welche an Den Drei äußern

@eiten wieber mit jungen $ialen befth finb, £Roch ftärfer ift Die %ialenconftruction am Siblner 2lchtorte, wo Die

acht ftarien, alten %ialen mit je vier jungen $;ialen über @cE umftellt finb.‘ ®iefelben fteigen bi6 gum Dritten Quer:

banDe De6 hohen ©elmeö, ober fo weit über Die acht ©iebelfpigen empor, als Die ©iftan5 von Der ®bhe Der

lehtern bi?» gur ©allerie herunter beträgt. C€ine folche ©eftaltung Dient Dem hohen $;elme al?» äßieberlager, währenb

einfache, fleine %ialen, wie am %rantfurter $hurme, ein folche6 nicht bilben fbnnen, hier aber auch, wo Die (Son:

ftruction auf feinen hohen ®elm berechnet war, für Die ©pihbogenfuvml mit ihrem ileineren unD fchwächeren

2luffahe nicht n-bthig waren. ©arin liegt gugleich Der %ewei8‚ Daß Der 2lchtort=®iebelfchluß unD Die ©vihbogmfuppel

De6 %ranifurter $hurmeö einer unD Derfelben ©tvlperiobe‚wie einem unD Demfelben @ntwurfe angehören (waä in

neuefter geil von einigen begweifelt werben wollte), inbem für Die 2luffelg;ung eine?» hohen ®elme6 Die Qäerftrebung

offenbar ftärier hätte fein mirffen. 2luch am 9253iener (übrigenö gerablinig abgefchloffexien) $hurme ragen Die

acht @treben an Den acht @cfen De8 2lchtort6, um ihre QBirfung in %Begug auf Den hohen ®elm an

verftärfen, fialenartig bi6 5u bebeutenber ©bhe über Die in Der ($alleriemitte angebrachten $ialen hinau6, inbem

ihre ®bhe mehr als Die vierfache ®bhe Der ®allerie beträgt. 2lehnlich ift Da8 %Bähältniß Der @nbigungen Der

acht Doppelt abgefehten, achtecligen ©treben De8 2lchtort8 De6 filmer ?))iünfterthurme8, welche neben mit je 3wei

fleineren (an Die Q53imbergen fich anfchließenben) %ialen befeht finb, unD Deren mittelfte, höchfte %iale, bi?» über

Die fech6fache ®bhe Der ®alleriehbhe auffteigt. ©ie ®auvtfti'xhen fowohl für Das 2lchtort, welche8 ungeachtet

feiner ©urchbrochenheit noch ben hohen ®elm au tragen hat, al6 für Den lehte„rn felbft, bilben jeboch Die vier

©trebepfeiler, welche fich auf Den vier @cfen be6 $hurmviererfä, unD mithin an vier ©eiten De?» 2lchtort6 erheben;

®iefelben gerfallen in Drei ®auvtartm. (Sintweber ftehen fie frei vom 2lchtorte, hbchftené Durch ©chmibbbgen

oben mit Demfelben verbunben, ober fie hängen mit Den vier 2lchtortfeiten 3ufammen, welche alöbann nicht

,Durchbrochen finb, eben De6halb aber auch feiner fo bebeutenben ©tühen bebicrfen. @ine6 Der allereinfachften

é8eifpiele Der lehteren 2[rt enthält %igur 15, währmb Die ©treben in %igur b ad 27 nicht viereciig, fonbern

Dreieclig (vielmehr halbe, über (€ci gefiellte QSierecie), unD theilweife mit 9)iaaßwert vergiertfinb. 2luch Der in >

%igur 28 Dargeftellte ßz’hurm enthält awar reichere, aber Doch noch rüäwärt€ mit Dem 2lchtorte gufammen=

hängenbe ©treben, welche unten mit einem tleinen ®urchgange verfehen finD. ©ie 3weite 2lrt folcher ©treben

befteht in Deren @rfehung Durch %enbeltreppenthürmchen, wovon fchon oben Die Diebe war,.unb von welchen

Der 11lmer 9)iünfter Da6 reichfte $eifviel enthält. ©iefe (Sonftruction gewährt fehr viel %eftigteit, auch
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wenn folche ©chnecten, wie am @trafiburger 93iänfter, größtetentheilö frei vom 2ichtorte abftehen, unb nur an

einigen ©tellen mit bemfelben verbunben finb. ®ie 2lchtortftfchnerien be8 lllmer $hurtne6 (nach bem 9iiffe)

ftehen fait gang frei ab, finb jeboch felbft wieber, befonberö « an ben vier @cfen bee” $hurmviereeiö, bebeutenb

verftrebt. ©ie britte, reichfie unb fchbnfte 2lrt biefer ©treben ( aber bilben bie tabernafelartigen @trebepfeiler,

welche unten bei ihren ?lnfängen awar (wiewohl in ber Siegel { nicht) mit bem 2lchtort 3ufanrmenhängen fbnnen,

ieboch im 2luffteigen unb 2lbfehen ihrer ($lieber {ich allmählig’ig vom 2lchtort lo6lbfen unb gulth in eine %iale

enbigen, ©olche @trebepfeiler enthalten häufig an ben pa»affenben ©tellen $abernafel ober ©ehäufe für

{”giguren, wie an ben $hurmen ber Sbonre au ©trafiburg, .Sifibln, 8reiburg, &“yranffurt am 9)iain, é153ien. $n

.Sibln beginnen bieie tabernatelartigen ©trebepfeiler mit eitinem Qiierect, auf welchem fich acht %ialen in

berfelben %ißinielrichtung erheben, unb baburch ein innere8r,6 abgefehteö %iereri umftellen. ®ann lbfen {ich

an ben vier @cien vier %ialen lo6, worauf bie vier ba6 .Sireum bilbenben “{“;ialen, unb gulth bie mittelfte $iale,

auffteigen, welche lehtere fait bie —Z>bhe ber acht ®iebelfpiheaen erreicht ®och finb bieie ©trebepfeiler an ben

vier äußern (€rien be6 untern $hurmviererfö noch befonber6 & verftrebt, unb hängen hier mit ben @trebevfeilern

be8 lehtern wieber 5ufanrmen. llebrigenö geigt {ich ber alrlte ©thl ber ®blner $hurrne auch barin gang

augenfcheinlich, bafi fait alle ©lieber (nur bie ©lieber be>er äußern %enftergemänbe, wie bie Sportalglieber

au6genontnren) mit ©orieln unb Siavitälen verfehen finb.. @elbft bie ©allerieen haben @orfel (wiewohl

feine ßavitäle). ®ie %ialen folcher tabernaielartigen ©trrebepfeiler (in ber fliegel wenigften8 bie untern)

. finb ieboch fo geftaltet, bafi ber 8eib berfelben nicht nrafiivp, fonbern burchbrochen ift, ober auf vier ©äulen

fteht, welche ®ehäufe für %iguren bilben. ©o enthalten birie vier $abernaielpfeiler am 2lchtort beä %rant=

furter ©onre6, welche unten gleichfall6 vierecfig beginnen, ann ihren vier (€cfen vier, mithin alle vier $J3feiler

3ufamnren gwblf vierer’iige {Räume für %iguren, inbem bieie $abernatel=éßierecfe wieber in je neun gleiche

Quabrate getheilt finb, von welchen bie vier an ben @cien bbefinblichen bie %}ignrengehäufe, biefünf bagwifchen

liegenben aber ben freugarmigen £ern bilben, 31vifchen welcfcheni über ben vier %iguren=®ehäufen vier junge

8ialen auffteigen, tvährenb fich in ber %))iitte bie ireugartig; gefiellten, vier alten %ialen erheben, au6 beren

é))iitteltounfte enblich bie legte, über @ei geftellte %iale bi6 fifaft 3ur ®bhe ber acht ©vihbbgw (unter ben acht

2lchtort=©iebeln) emporftrebt. 11ebrigenö haben bieie ®auvtftftrebevfeiler be8 %?ranffurter ©onrthurnre8 noch bie

befonbere @igenthirmlichieit, bafi fie nach 2lrt ber ©chmibbbégen, welche bie ©trebepfeiler bet 2lbfeiten unb

be6 8anghaufeö verbinbm, burch ähnliche, nämlich ileinee ©chmibbbgen mit bem 2lchtort be8 $hurme6,

unb war nach bem 9iiffe an gwei @tellen, in ber 9153irflirhhfeit aber nur an einer, verbunben finb. 2luch bie

(Sonftrurtion ber vier ®auptftrebepfeiler am 2lchtort be8 élßie1ener E£’hurnreö ift ähnlich. 2luch hier ift eine %ialen=

ftellung über ba8 .Sireug angebracht, innerhalb welcher ein früher (Sri ftehenbe6 Quabrat abermalö ein anbere8,

in biefern über ©cE gefiellte8, Quabrat einfchliefit , welcheö ] lehtere bie (fogar au gleicher ®bhe mit ben acht

2lchtort=@treben auffteigenbe) @nbfiale bilbet, währenb au8 Eben vier @cien bei» erfteren bie @nbigungen ber an

' bie (Enbfiale angefchnriegten, vier ileineren %ialen hervorgehhen. 2luf benr oben erwähnten fähurmriife au6 bem

viergehnten $ahrhunberte fieigen bie vier ®auptftrebepfeiler info hoch auf, bafi beren lehte %ialen etwa bie ®älfte

be6 hohen ®elnrö erreichen. Q53ährenb bieie unb anbere tabernaafelartige @trebepfeiler an?» bem 28ier= unb 2lchtcct

gebilbet wurben, finb bieienigen, welche bei bent %reiburgerr %))iirnfter ba6 $hurnrviereri mit bem 2lchtort ver=

binben, auf eine {ehr finnreiche %IS3eife au6 bein ©rei=unb @äech8=@cf conftruirt. Si>iefelben bilben einen fchla=

genben %Bemei6, mit welcher (Sonfequeng bie alten ?))ieifter ggeonretrifche= wie 8ahlenverhältniife burchguführen

pflegten. ®iefe $pfeilereonftrurtion am $hurnre be?» %reibuurger 9)tfrnfterö ift aber uni fo bebeutungövoller,

al8 auch bie ©runbrificonftruction beffen 8anghaufeä unb ($$horeä wefentlich auf bein ®rei= unb ®ech6=ßfcie

beruht. ®ie Uebergangöftelle be8 untern $hurnrvierectö in tba6 2lchtort tft hier ba5u benugt, in ben vier (5cten

vier ©reierie angubringen, welche mit ben vier Gärten be8 $huurmvirrerf8 in eine ®ante gufammenftofien, gleichmie

vier ©eiten be6 2lchtort8 mit ben vier ©eiten be6 $hurmvvierecfö eine %läche bilben, ®iefe Sbreierfe erheben

fich al6 mafi'ive @oefel an einer im Qierhältniffe sur éßreite iihrer @eiten etwa breifachen ®bhe‚ ®ie ©eiten iinb

burch sJ)foften in je brei %elber getheilt, beren im fpihbogigigen ©chluffebefinblicheö 9)iaafiwwf brei %iguren

mit je brei 92afen enthält. Reber bent ©efimfe biefe6 breiecfcfigen @ociel6 finb brei (irien be8 ©reiect6 in ber

2lrt abgefchnitten, bafi baburch ein fechäer'iiger, innerfter .Siernn ftehen bleibt. ©ie abgefchnittenen breieciigen @cten

aber iinb an ihren brei ©cien mit je brei ©äulen, mithin boer gange.$i°orper mit neun ©äulen befeht, innerhalb

welcher brei “8iguren ftehen, über benen {ich bie neun @äullen au brei tabernafelartigen ®ehäufen vereinigen,

unb in fechéecfige “frialen enbigen, welche frei abftehen von bem, oben nochmal8 abgefe5ten, fech8eciigen Stern

bei» ®angen, in welchen, nachbem er in ferh8 ®iebel geenbiigt, nochmal6 ein weites? (tleinereä) ©ech6ecf über
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Get gefiellt ift, weltbe8 bie lebte unb bbebite, einen @ngel tragenbe, %iale bilbet ©rei=unb ©ecb8=@efe finb

alfo bier geometrifrb regelrecbt mit einanber oerbunben unb in gleirber 9153ei1'e bie 8ablenberbältniffe von brei,

fecb8 unb neun babei angewenbet. fiber eine ber beiben, oben erwäbnten äliegen6burger $burmrifi'e, weltber

fitb buer einen ungemeinen £Reicbtbutn au83eicbnet *), entbält anbem (wie beim 11lnrer 35burnie) erft au?» ber

gangen %aeabe ficb erbebenben, oierecfigen ß:beile be8 $burnte8 nacb ber (bie gan5e $aeabe einnebmenben)

®auptgallerie nocb eine weite ©allerie, welcbe burcb freiftebenbe, mit burcbbrocbenetn %ogenwerl oerbunbene,

%ialenfäulen geftübt wirb, binter weltben‚ mitbin unterbalb ber gweiten ®allerie, fo wie—aueb oberbalb ber=

felben ficb je in ber é))titte ein grofie8 %enfter befinbet, ron weltben ba6 legtere mit boppeltent, bintereinanber

gefielltent s]3t'oftenwerfe oerfeben ift. ®a8 obere %enfter begeicbnet burcb bie 2lnfänge feine8 ©pigbogen6 bie

©telle, wo ba8 2lcbtort beginnt, inbem ficb gerabe bier bie acbt, febr reicb gebaltenen, 2lrbtortftreben bbcbft

eigentbixmlicb auf ®ragfteinen erbeben. ®a8 2lcbtort felbft, weltbe6 fürger al6 ber untere, oiererfige $burm=

tbeil iii, entbält gleicb oberbalb be8, nocb am bierecligen $beile beginnenben, ?)Jtittelfenfterö eine ©allerie,

nacb weltber iicb ba8 ?lcbtort gurixcf= unb abfebt, worauf eine©iebelftellung folgt, gwiftben welcber bie?lcbtort=

ftreben binauflaufen. 2luf biefen, ftart oorfpringenben, ©iebeln fteben ©äulen, welcbe iicb burcbfreugenbe ©iebel

tragen; unb awar fteben auf iebem ber acbt ®iebel je vier @äulen, mitbin auf ben acbt ©iebeln gufamnren

32 ©äulen, weltbe‚ ba ie gwei ©äulen ficb an einem burcbbrocbenen ®iebel oerbinben, im ©angen 16 ficb burcb=

freugenbe ©iebel formiren, unb einen überauä reicben eigentbirmlieben $irang bilben, weltber unterbalb ber

©iebelfpiben mit ber burcbbrocbenen ©cblufi=©allerie enbigt. ©ie acbt 2lcbtortftreben aber reicben mit ibren

legten %ialenfpi5en gerabe bis in ben ©cblufi ron arbt burcbbrocbenen ®iebeln, wäbr‘enb bie anbern acbt

burcbbrocbenen ®iebel gwifcben ben 2l®tortftreben gang frei bleiben. ©iefe ®iebelburcblreugung, welcbe bier

organifcb burcbgebilbet erfcbeint, fomtnt al8 eingelne Qäergierungöfornt bereit6 am %33iener @tepbanätburme

(gwifrben ben 3wei 2lcbtortitreben) unb eine äbnlicbe, gleicbfant rerfucbäweife, $orm am burcbbrocbenen unter:

{age ber fiebenecfigen .Stuppel be8 $burmeä ber .Rircbe au 9)tariaftiegen in $!ßien vor, ©ie bier tabernatel=

artigen @trebepfeiler am 2[cbtorte be6 9iegen8burger $burtnriffeö erfcbeinen gunätbft al8 eine %ortfelgung ber

©trebepfeiler be8 $burnwierecfb, inbem iicb aqu am 2lcbtorte bie Sr‘reu5ftellung ber $iereefftreben fortfelgt.

53n biefe8 Streug iit ein %Bierect über @ct gefth mit vier in ben Sireugarmen über (Er? fiebenben %ialen,mlcbe

’ ben ©cblufi ber @reugarme unb 3ugleicb bie éßegrengung be6 über (Eftf ftebenben %ierect8 bilben, in weltbem

16—17.

ml 16.

17 u. 19.

ein gweite6 unb in lebterenr wieber ein britte6 über @rE gefith ift, au6 benen firb bie eingelnen ®lieber al6

%ialen ablbfen, bi8 bie lebte %iale in gleicber ®bbe mit bent ©cblufi'e ber acbt (unteren) ©iebel bei» 2lcbtort8,

unb bemnacb allerbing8 eine giemlicbe @trerfe unterbalb be8 éBeginneä—beö boben ®elnre8 enbigt. 233a6 enblicb

bie ®eftaltung ber burcbbrocbenen ®elnte felbft betrifft, fo wirb bieroon au8fübrlieber weiter unten bei @rflä=

rung be8 in %igur b ad 27, bargeftellten ®elme8, aueb int, ©inblict auf bie ®elme unferer größeren ®otne,

bie £Rebe fein. $ebocb mitfi'en bier nocb einige unregelmäßige ®elmgeftaltungen, unb in8befonbere baäz

otbifcbe ®uppelbacb aufgefübrt werben+ (Eine ber einfacbften, unregelmäßigen ©elmgeftaltungen,

au8 weltber alle fpätern beroorgegangen 5u fein fcbeinen, ift in %igur 16 entbalten. ®iefe $burm=

enbigung, iebocb nicbt au8 bem 2lcbtecte, fonbern oiereefig gefcbloffen, fomrnt in $ranfreicb bäufig

vor, unb finbet ficb 5. %. (wiewobl mit blumenlofen .Sianten) an bem , auf bem .$iircbenfreuge ftebenben

$burnre ber (gegen bie %))titte be8 brei5ebnten $abrbunbert6 erbauten) Stirrbe äliotre=®ame su ©ijon.‘ Qßobl

bie reicbfte 2lu8bilbung biefer %ortn ift in betn 2lufi'a3e auf bem bierecfigen ®reugtburme über ber ®uppel

be8 ?))tailänber ©ome8 entbaltetu llebrigenö begeicbnet ber in %igur 16, wie in ben %iguren 17 unb 18 al6

burebfcbnitten bargeftellte $beil ben ©cblufi be8 galleriebegrengten 2lcbtort8. ®iefe, wie bie %igur 19, finb nacb

bem ®runbriffe ber %igur 15 gebilbet, inbem bie, in ben %iguren 16 bi8 19 mit ab unb cd begeicbneten

%reite=ober ®urcbfcbnittö=©iftangennacb ben, im ($runbrifi ber %igur 15 mit a cc unb bv begeicbneten‚

ZDiftangen gebilbet finb. 2lueb bie ©alleriebbben ber $bürme 16 bi8 19 entfprecben ber ©alleriebbbe von

%igur 15. — ®ie %igur ad 16,17ä9nb 19 entbält bie Siegel, nacb welrber bie ®urrbfcbnittänraafie ber, in

ben %iguren 16, 17 unb 19 bargeftellten, ®e'lnrauffäfge gefunben iinb. ©cbon oorber wurbe bemerft, bat? biefe

‚ $burrnfpilgen narb bem ®runbrifi'e von %igur 15 ronftruirt finb, baber bie (wegen Sileinbeit be6 ?))iaafiftabe8'

*) ®erfelbe {tbeint, utigeacbtet im (—‘öaug‚en bie @5iebelforrn borberrfcbt (welche bei ®etail5 mit beat auf zwei @pilgbogen=%tfäugeu fiebenben (Siebel abwecby'elt),

wegen ber tbeilweife borfommeubeu %imbergenformeu (bie an einem 8enfter fogar eine gefpalteue, und; beiben @eiten ficb umbiegenbe 253imbergenfpilge 5eigt) ber

fpätern gotbifcben Seit anaugebören, fo wie nach ber auffallenben ?febnlicbfeit ber ?Blumeu mit ben in 9Jieifter Sioricger'ä %ialengerecbtigleit oorfommenb‘eu

éßlumcn wobl mit 5iemlicbcr (8ewifibeit von ber ®anb biefe5 9Jieifierä ber5urfzbreu.
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mtb sur fläermeibnng Don11nbentIicbbeit an einen befwbern Smeatg gegeitbnete) ®rnnbriß=8ignr ad 16, 17 n. 19

nur aI6 eine $Dttfetgmng De6 ©rnnbriffe8 Don %ignr 15, nämIitIitb fD 511 betratbten iii, ab3 ftitnbe Da’8 in erfierer

$ignr mit a b c d begeitbnete fläiereti genau auf Dem in Ietgttgterer $ignr mit c dd marfirten (mitbin Daffere

9)iaaß entbaItenben) 2Itthrte. ®ieran8 erbelIt, Daß bier bie„g„gange 'C50ttfftlltiißtt auf vier regniär, nämiitb auf '

fDitbe 2Irt in einanber geßeiiten S.:).nabraten bernbt, wie fDItbtbe8 bei ben %ignren 24 nnb ad 27 näber erfiärt

werben wirb. Sign Da8 Dorerwäbnte &nabrat abcd wirb > aber vermitteift Deffen ©tirtbfrengnng Durcb Die

fi)iagmtaflinien nnb eine?» an8 Dem @entrnm X gengenen .Sifireife6 ein weites ®.nabrat, nämiitb Dat? mit ef

begeitbnäe, erritbtet. ©a5 Dnrtb Die nämIicbe 93tanipnIatim ererricbtete Dritte, innerfte Enabitat Digit nitbt an Den

bier Dargefteüten ®eImanffäben, fvnbern fDIIte nur geigen‚ 1 wie nDtb fernere %))taaße 511 ®eimanffäigen Don

geringerem 11mfange Dber DDn eompIicirterer ©eftciitnng bätteten anfgefnnben werben fbnnen. ®a6 £mabrat e f

aber ift Daöjenige, an8 weItbem Die (Dort ebenfafl8 mit ef be>egeitbnetm)‘ oberften 2Itbtorte Der %ignren 16, 17

nnb 19 gebiibet finb. ®ie auf Der 8inie e f mitöet nnb h begeidtbneten spnnfte marfiren Die Gärten De8 2Itbtorté,

weche8 an8 Dem mit ef begeitbneten ®.nabrate fitb ergibt llnm nämIicb, wenn man auf ein gegebene6 %ie1£etf

im 2[nfriß ein 2[tbtbrt ritbtig anffetgen wiiI, nitbt jebe6maI nDb_tbig an baben, erft im ®rnnbriß ein bbflftänbigß

2Itthrt gn formiren, genügt Die in Der gegenwärtigen $;ignr gtegeigte SprDtebnr, bei wecher Die Zbiftang g h ober

Die %reite Der (in Den %ignren 16,17 nnb 19 gwiftben @ f beffianitben) 93iitteifeite Der? 2Itthttö fD gefnnben iii,

Daß man ben 3irfeI in bar? (Set @ einfebt, ibn bi8 gnm (Semtrrim x öffnet nnb mit Diefer 3irfeibffnnng Den

Spnnbt h mariirt, worauf anf biefeibe QBeife an?» Dem @tfe f Der $pnnft g begeicbnet wirb. ®ie ®Dbenbifiangen

De8 ®eimanffabe8 -—— $ignr 16 (weItber‚wwie er bier geßaitet iift, ebenfo gut DDn ®DI5 nnb mit 9Retaii beiIeibet,

aI8 an6 ©tein tonftrnirt fein fann, nnb in Ießterem %aiIe (anti) Dnrtbbwtben werben Dnrfte) wtirben bier {D

. ang'enommen, Daß Die‘©iftangen gh 'nnb hi einanber gIeitb„ nnb beibe natb Der ©iftaitg de in Dem (in Der

S3ignr ad 16, 17 n. 19 abgefbnbert gegeitbneten) ®rnnbriffe ggebiibet finb. ©ie $bnrmfpibbbbe kl aber ift Der

@rnnbrißbiftang p u ($;ignr 15), Dber Der ®iagonaIe De8 ®rnuannabratö entnommen. @ine {Ditbe 35bnrmfpibe,

wie fie in "{;ignr 16 entbaiten tft, Dann gewiffermaßen ai6 %8Drbiib Der —— in %ignr 17 entbaitenen ©eftaitnng

betratbtet werben, Deren ®anptform in Dem fD eigentbt'tmiitbenn $bnrmanffatge De8 %rantfnrter ®0me8 entbaiten,

nur in Iebterem reitber an8gebiibet ift, inbem Dort Der %tthbrtftbrnß nitbt gerabiinig fDnbern mit ©iebein nnb

%iaIen geftbmntit tft, Die bInmenbergierten .Sianten Der fpigboggigen .Sinppei gngIeitb amb pfoftenartig erbbbt finb,

nnb ba8 SinppeI 2Itthrt mit einem Dnrcbbrotbenen ©aflericieifrange, Wie mit freiftebenben @treben beginnt.

2Intb finb Die %erbäitniffe in $ignr 17 anber8,nämiitb gefirererfter. ®ie ®bbe Der ©pibb0genbnppeI gf, waie

Die 2[tbtortbbbe Dom @thnffe biefer £nppeI bis gnm 2£nfangge Der 2ItbtbrtgiebeI, Dber Die ©iftang fe finb beibe

einanber gIeitb nnb entfpretben Der baiben ©iagonaIe p 11 Dube8 ©rnnbrißqnabratö (8ignr 15). ©ie ®eimbbbe

ih vom ©iebeiftbinffe bi6 sum ®eImgefim8 ift natb Der ®iftdang, eg‚'Dber nacb Der gan5en ®rnnbrißbiagonale

p u gebiibet. 59er aus Den Spnnbten @ nnb d fitb erbebenbbe ©pitgbvgen Der ®nppeI ift an8 Den @nbpnnbten

Der 8inie @ d gegogen, D. b. Der 3irbei natb Der 9153eite Dee8 %))tanerbnmbfcbnitteö a b ober natb Der %253eite

Det? ©rnnbrißqnabratä a cc (%ignr 15) geöffnet, nnb mitt biefer 8irferffnnng Der ©pigbogen beftbrieben.

®ie .®iftangen Der %Inmen Der? Dberften ®eime6 finb bier (twie antb in %ignr 16) fo normirt, Daß Die ©rnnb=

rißbift'ang gh ($ignr ad 16, 17 n. 19) nennmai, twm Dbberften ®eImgefimö angefangen, bernntergetragen

wnrbe. StärrtbftmIitb tft Die 2Infitbt, aI8 Db im gotbifcben @3the gar beine finppeIn DDrfamen; fie fommen

war nur anbnabmémife nnb erft in Der fpäteften SperiD..'>be Diefe6 @ttfleö DDr, nnb folIen bier feine8wegö

entbebIen, iebotb einige ibrer beften %Drmen gegen eine biintbe %Berwerfnng in @tbntg genommen werben. 9Jtan

nberfiebt nämIitb gewbanitb, Daß Die (in Der Siegei) geftbwaeifte SinppeIform Der gbtbiftben 2Irtbitettnr nitst

anber8 aI8 Die confeqnente 2Inwmbnng nnb ®nrtbfftbrnng Der geftbweiften %ngen= ober Qßimbergen= ?“;Drm

ancb auf Den ©eIm ift. ?)Dtan wirb ftbweriitb Die @tbbnbeit Dee8 mit einer geftbweiften .S‘CnppeI enbigenben, Durcb=

ertbenen 3Ebnrmbeime8 Der £ircbe 3n é))tarie ©tiegen in &Ißien beitreiten fbnntn; wenigftené‘» fDiIten Dieß Die

namiitben 2Irtbitetten nitbt tbnn, Die DDtb fonft fo große 28erebrer Der (itaiieniftben) @nppeiform finb. é)tbtb

weniger wirb fitb gegen eine thbiftbe .SinippeI ftitbbdtig etwai8 einwenben Iaffen, ireItbe wie jene De?» 55ranffnrter

©Dmtbnrmeö geftaitet, nämiitb‘ Iebiintb an8 ©pitgbbgen g;ebiIbet tft. (Serabe Diejenigen, weche DDtb bi8ber

im ©pit;ngen Da8 faraeteriftifcbe %))tertmaI De6 gbtbißbeen @tbie8 erincbten, folIten Die (Sonfeqneng nnb

©trflmaßigieit Der 2Inwenbnng be6 ©pinggen8 ancb auf Den {aeim nitbt abfireiten 11ebrigenö ift bei Der

$ranffnrter ©pißbvgenfnppei antb norb Der befwbere sweetf, weItben Die ©tabt bei Diefem Dame im 2Inge

batte, an bernrtficbtigen. 938 fviite nämIrtb auf Dem 2Itbtbrrt Die bieibenbe Qßobnnng einer? %!Batbterö erritbtet

‚ 22

16.

17.
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11111De11*), meId)e Dei einem D111(D11118 Dnr(Db1o(Dei1en 5De'Ime ni1D1 1DDDI an8fi1Drba1 gemei'en fein 111111De. 211111)

1T1 (€ Da1fDar, Daß D111(D Die ©pigbogenfnppe1 mit iD1en DInmenDefeiéten 51an1en eine ®inDe111nng auf Die

_ 511111‘e111'o1‘1e Dätte 111169eD11°1111 merDen folIen, morin geraDe Dei Dem %111n1f1111e1 ßome, (1I8 Der f11iferIi®en

.%15311DI 1111D 51113n111198=©111D1, 111'(I)16 gefn(D1e8 Iäge, %!Bei1er unten foIgt ein nn51oeifeIDafte8 %eifpieI Diefer 2111;

1811611111’ Die ©115Dogen'fnppe1anf-gefeigte 21tho11 mit {einem ®eIme aDe1if1 jeDenfa1I8 im 1DeIfie_n ©11)Ie

. geDaIten, nnD De1Deifit Din1änin©, Daß IeDte111 Dem @rfinDer Der 51111111'1I 5111 ©1nn-ge geIän'fig war. (% 1o1nmen

De1flDi1bene RnppeIform(n> an 51ircDen D(1 fpä1eren gotDif1Den SperioDe Dor, Don Denen id) freiIicD Die 11e111'9f1e11

. 5111 91a1DaDmnng empfeDIen mo(Dte,_ Die jeDD(D anigefüDrt we1Den müffen, umDeine 81111e in De1 %oüfiänbigfeit

ad 19.

18.

1111(D De'6 fpc'11e'1n gD1Dichen ®them8 511Iaffen. %Bon mir?IüDen „1nnDen 51nppeIn” iii mir 11111 ein %eifpie1

Defa11n1, nämIicD Da8 erine, acD1ec1ige $DnrmcDen auf Dem (mit Der 5311D1e8511D1 1486 DerfeDenei1, mitDin Dom

®Dmbanmeiffet 91o1i15e1 De11nD11nben) ®ieDeI De6 StegenäDnrge1 ®Dme6, meIcDeö in eine gIei'chaflä 11(Dtecfige

fiein11ne 51111111e1' enDigt, Die (1DDDI'11I6 DefonDe-1e 6511111“ De8 931ei1‘1e18) 1111(D einem ®11ID51'111I, mitDin1nnb

ge-1DDID1 ift.‚-®iefe1D11ommt De1 %ignr ——-ad 19'DÖ'IIIQ gIeicI), 1DDD(i Da6 Don De1„ßinie ab 11D111'1'118 geDenbe

®efim8 iicD'an D1'18 etroa6 5n1i1cfgefefgte -?[11)10111111f11)1185t 21111311D111111inn11e i(D mi(D einer 11I1en eIfenDeinernen

931“o11f11a115, Deren ®De1g(Dänfefaff gan5 Die %o1m Der ©11’111I111’ng De8 'T51anffn11er $Dn1manffaigeö D1111e,11nb

Do'nJ-"Di'efem nur Da1111*11n1e1chieM11 111111, Dat? Die 511111e1 Diefer %))10n1’1111n5 111111 11118 '@pié)Dögen, 11116 Dinanf>gen

geDiI‘Det,i11i '11D1i91n De1e11 55111n1en gIeicDiaü8 mit 93Inmen, nnD Die 511111DeI11115e mit (1DnIicDem @e1manfl'arge

DerieDen war. 21m g'etvöDnIi(th‚_en im gotDiflDen ©11)Ie finDieDo1D Die „511111 (In Don gef(D1D(if1(1 äßogem

form” in meI1Der 2111 fie---‘fo11DDI D111(DD1D(D(11 1118 nnDnerb1o1Den—Do1fommen, @D‘ DiIDen Die, mit. 58Iei .

-geD-ecft(n, $Dn1man-ffätge De‘8©_1Dfimünfierä in 81111(D_(111181Dem611'be Des? fünf5_eDnten $11D1D11nbe118) 1111D111(D=
Dro.cDene'ßnppeIn Dongechmiftev éßogenform, nnD 11111en 51-1mr @1faDe De1 feDIenben*®111(D‘D1D(DenDei1mit ..

go1DiflDem 931111115111111 D(11111I1,1DDDD11 11D(D ’ieDt“DentIüDe @pnren Do1Danben finD ®iefe1 $Dn1mfdflnfi if1

11D11'ge118 DefiDaID feDr Confeqnent,111ii 1111(D Die 111D1@ei1@1 De8 $Dnrm=21(I)1D116 mit 11(D1 ©i1DeIn Don

gef(Dmeiffe1 äßogenform chIie‘éem ©oIcDe gechmeifte 5111111eI11 iinD Dänfig 1111(D mit %8Inmen (111 Den 5111n1en

De1e11, 11116 5 93 Dei Denjen'igen De1 $Dnrme De1 651 HI111D61111De 511 21ngäDnrg (1111(D e'inem_aIten 55DI51'(Dnitte)

eDemaI6 Der? %“;11II war. 2111(I) Die weit Dorfpringenben®DergeDänfe 11De1 51vei sJDD1111Ien Der 51i—rcDe 511 931111111

®1iegen in &SSien, De1en Spongon( 11118 frei chmebenDen, gech1oeiften %BDgen (mit %i1111nD1151111che11) DefieDen,

finD mit _nnDn1cDb1D®ene11 ©1einfuppeIn von gech1Deifter $orm 11Derbe111,11nb Deren fämmtIicDe „Damen mit

?BI1'1men Defegt. %D1Iftänbig mit 931aafitoerf DnrcDDro®ene ©1einDeIme Don gef1D1veifter %Dgenform‘ DefiDen Die

51D11 DorDern ©eite1itDürme Deé Sbomeö in (Sonf1an5, Dei 1D(I(Den Die %Inmen an Den 5111n1en jeDocD 11111 511

feDIe'n f(Dei11en, Da Diefeä -1oenigfie'nö fi(D1Ii(D Dei Der feDr DoDen- '©1einfpi15e Der %1111 iii, De1en 1‘1115e11'1 Ianger

91a11m 51Dif(Den ®eiimö 1111D @(DI11511111'11F offenDa1 auf Die 21nDringnng einer 5Cre115bInme De1e(Dnet 11111.—

.511 $ign1 18 111 eine m1111511111D111®D1D®1n1, geflD1veifte ©1einfnppe1 Dargef1eItt %ei fo11Den 5111131eIn, Wenn

fie, mie Die1, aDQefeßt Dom Dorf-ieDenDen 21(D1D11e fi(D DefinDen, if1 18 111th11m, fie ni(D1 gIei(D Dinter Der 211D1o11= '

gäIIerie 1111511D‘1i119en, fonDern e1f1 nocD ein 51oei1e8 211D1D11 iDnen 511 nn1e1fegen, IoeiI fie aufie1Dem Don unten

niiD1,geDörig fi(D1D111 mä1en, 1D11-8 namen11icD Dei Den @onf111115e1 ®1Imen De1 81111 111, Dene11 511111 111111) ein

211D1o11, aDe1ein*DieI 511 11115e8, nn1e19eIegt iii, Da Ie51ere8 auf einem äBiereé anffteD1, .111(I(De8, wenn {eine

.@©Infigaüerie nith feDIte, Die» 511111111I no(D meD1 De1Decf(n 11111De. lleDrigénö iii Dei Den ‚gäflDmeiften,
gotDif1Den ®nppeIn 11305151! Demerfen, Dafi -De1en‘ ©(Dmeifnng' fi(I) 111161(D11efiI1d). auf“ Die £nppepriDe'be5iebt,

inDem ieDe anD11e, ober 1111D1f11(1)11e, “11‘11'D feIth-‘eine ©1Dmeifnng (im ®nppeIai1fang'e Dem-®‘11arDenteIftfle

angeDö_11. ©er-2111fangäDogen Der gD1Dif®en 51nppeI mnfi fi(D f1e18, oDne aIIe-”@cD1oeifnng, (1113 Den ID1D1e(Dten

81111e11-‚fe17n16 1111111111516 erDeDen, wie in $ign1 18 Dei De1 mit f De5eicheten’ 8inie e1‘fithIitD _if1. '53n 81911118

finD Die©ifian51n @ f11nD fg Don gIe_üDer ®DDe angenommen, nnD DeiDe 111111) De1 éß1eite De6 65111an1111D11118

a b, ober 111111) De1 (811111D115D1e1'1e a 00 in %ig111 15 no1mirt C€incmber conform finD Die geflDmeifien %Dgen,

1111(D1D(I(D111 Die1: fotvoDI Die 511111e1,11I8 Die %enfte1 geDiIDet finD ©ie Def1e 583i1111ng 1111D jeDo(D D11D1111D

'De,1DD19_(D1MD1, wenn man nith 11111 Die eigentIicDe 5111DpeI, fonDern 1111(I) Den iD1 11111e1ge1‘e131en $Dei1, Der

Die1 i11nerDaID Der ©11'111n5‘ e f Degriffen_ if1, D111(DD11(D1. -®iefi 111 Der *{’;111I Dei Dem $Dn1me Der f(DD11DDe11‘

11mäDnten 51111De 911111'i11 @1iegen-5néißien, 1111 111111111: _1111(I) Die 511111‘1en Diefeö unte1en, ger‘1'1inni'gen $DeiIeä >

mit%Ininen Defe51 finD, fo ‚D‘1'16 D'118 ©an5e von De1 (Die1-anf “De1 8inie' cd DefinDIi®en) ©aIIerie 1111 D18 5111

*) 921111) Dem 93erithe S. @. 5J)11ff111111111’15 1'1De1 Den 931111 De1? Ä)orntDnrmö 511 %1anffurt «. 9Ji. 1'nfeiner „5111111111111 D111(1)@118I1111D1111D :‘I5e1131111” (Eranifurt

111119)111i11_1833)_1D111De_1111(1) Dem im Sabre 1497 gepflogeucn Si1111)1‚ „ 1Di( Deä_iße_cbtefä @anä_ auf5uricbieu 111),” Defdflofien, Den (in 931DII111’5£&11 D(röffcut=

111111e11) 9115 De?» im 53.11)11 1480 «1% ißerfmeifler angenom1nenen 9)ieifteriä .911116 Don 31191ID11111 a1165uf1'1D1111.
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ob‘eriten‘ @pi5e nur eine eingige, maaßioer'fburchbrochenei;elmmmaffe bilDet, iooDurch 5ugleich auch eine anfehnliche

_©‘bhe erreicht mirD, melche außerbem bei feiner £uppel bon fofolch geringem umfange er5ielt merDen ibnnte. $ür

Den gothifchen ©thl Die bebeutfamfte iit Die „fpilgbogige .Ru*uppelform”, von welcher ?lrt ich freilich nur ein

eingige6 %ei—fpiel fenne, nämlich Die fchon oben angefuhrte Siupmpel Dei. %ranlfurter ©omthurme6 (1415 »—— 1512),

welche (nach Der 8eichnung) ebenfo fchbn, al6 _eigenthiimmlich ift*). C$nDlich muß ich hier eine 2lrt'bon

- ®uppelform anführen,irelche eigentlich noch Dem oorgothifch'chen ©thle angehört, Doch große 2lehnlichfeit mit

Dem®pilgbogen hat; nämlich jene ©achfpilg.en oorgothifcher, acachtecfiger $hürme, bei welchen fich au8 Deren acht

©iebeln eine fteinerne, gleichfall8 achteciige ©pihe erhebt, DDeren 8inien ieDoch nicht geraDe, fonDern etma8

geiriimmt finD unD mithin eine ?lrt bon ©pitgbogen ober äBifcho)ofömütge bilDen, melcher %or—m&. 23. Die gemauerten

$hurmfpilgen Der ßeonharDät‘irche au %ranffurt a. 9Jt. angelehb'ren. Gin %eifpiel bon 2lneignung Diefer %orm

im gothifchen ©thle ienne ich infofern, als bei Der ©t. %urihiharDä £apelle in &Bür5burg eine folche oorgothifch'e

' fähurmfpihe an Den Siatiten mit gothifchen éBlumen oer3iertt ift', welche offenbar erft fp.iter eingefth tourben.

©tho'n— vorher tourDe bemerit, Daß eine ©chroeifung im Siupiopelanfan.3e nicht mehr Dem gothifchen ©thle ange=

hört. ©iefe 2lu6artung fann entireDer Darin beftehen, Daß uunten bei Dem %Beginne De6, Die .S°Quppel bilDenDen,

?Bogen8 eine @inbiegung ftattfinbet, irie folche— Die %igurr b ad 19 an Den mit a unD b begeichneten ©tellen

geigt, unD %. %. bei Den fpäter aufgefetgten &“uppeln Der 9)iüünchner $rauenthicrme**) oorfommt. 2ll6 ältere6

%eifpiel einer gefchroeiften .Siuppel mit unten einmärt6 gebogegenen 8inien muß ich Da?» ältathhauö 311 2luDenaerbe

in Den 9tieDerlanben anführen, too Diefe %orm gleichmohl au88 einem befonbetn ©runbe oolliommen ale? gere’cht=

fertigt erfcheint. .©iefe8 £)‘iathhauö, (im fpätern, aber noch : reichen, gothifchen @thle) hat einen $hurm mit

©allerieen, Der auf» Dem ‚Qiierecf in Da8 ?lchtort übergeht. 8egrgtereö fth {ich nacheinem ©alleriefrange nochmal6

ab, unD, Diefe6 5ireite, fchlrächere 2lchtort ift mit einer Durchbr1rochenen ©teinfuppel geirbnt, welche eine ioirfliche

.Rrone ooritellt, auf Deren @pitg—e ein 9)iann eine %ahne in'n Der ®anD hält. Sie 2lu6artung Der gothifchen

£uppelform fann aber auch Darin beftehen, Daß bei Dem ä%eginne De6, Die .®uppel »bilDenDen, %ogen8 eine

2lu8-biegung Deffelben oorfommt, welche 2lrt fchon'Durch) Den Stamen „ibelfche ®aube‘” ihren 11rfprung

angeigt, währmb Der %ogen ieDer .Ruppel ohne @in= oberer 2lu6=%iegung, fonDerri parallel mit Dem ihm

unterlegten 11nterfahe auffieigen foll, fo Daß Daß .Siuppelggefimä, wie in %igur 18, girifchen 11nterfah unD

_2luffatg. liegen, unD nur Die Hebergangbftelle 5ibifchen beiDen 1 begeichne1i foll. éRur Die gang runDe .Siuppel (wie

' man an Der angeführten De8 é)iegen8burger ®ome8’, mit Deieffen ©iebel entf'chieben gleichgeitigen erfieht) bilDet

infofern eine ?lubnahme, ab.? hier Die é8ogenlinie 5irar auchh ohne (Sin: ober 2lu8biegung,’ ieDoch unmittelbar

auf Der 2lu8labung De6 ©efimfe8 beginnt, mie folche6 in DDer — $igur‘19 bei Der 8inie ] ge5eigt iii. ®er in

Derfelben Dargeftellte $hurmauffatg. enthält girar eine %BilDunng , welche im trefentlichen Die obllige 2lu8artung

D'e8- gothifchen @thle8 begeichnet, unD mit %enft'ern' “von rrunDer %orm unD ®inioeglaffung Der %lumen,

fbioie Die .?iuppeln etira bei Den 2lnfängen noch mit au8biegenitDen ßinien oerfehen, bereit.? oollftänbig Dem ®aar=

beutelßrfle angehören mürDe;”gldehroohl finD Die 9)iotioe hhier noch Diefelben mie‘in Dem $hurmauffahe Der

%iguren 16 unD 17, nur} Daß fich'Die @ache oerfchieDen gefeftalte't, ie nachbem man' Die fieile‘ ®iebellinie, Den

i)iunbbogen, ®pitg.bogen, ober Den gefchioeiften äBogen anmenhDet. ®ier ift Der gefch’ioeifte é8ogen fbroohl bei Den

%enftern beiDer 2lchtorteg alt? Der erften unD gr‘oeiten Ruppel anngeroenbet, Deren éBefelgung mit éBlumen Denfelben

immer noch ein erträglicheö 2lu8fehen verleiht. (fine ähnlichee, metallgeDecfte $hurmfpiige hat Die $efuitenfirche

in S‘€bln, nur Daß Die untere .Siuppel Dortau8 einem ®albgirifel ohne 11ebergang in Die horigontale 8inie -gebilDet

‚iii, unD Die obere mit einer au8biegenben’ßinie beginnt. Z®er untere, in %igur 19 “mit a b begeichnete, $heil ftellt

hier Da?» %iereci De8 $3hurme8 (gleichfall8 nach Dem ©runtDriffe Der %igur 15,_Dort mit a cc begeichnet)‘ vor.

©ie {obhe h k De6 2lchtort8 nmrDe Durch Die oierfach genomnnene %Breite gh einer feiner ©eiten normirt. 2lu6

Demg9)tittelpunfte ] ift Der Sirei8 De8 untern Ruppeltheilö {gegen m befchrieb'en; Die ®bhe De8 obern 2lchtort6

n 0 aber ift au8 Der ®runDrißDiftang d e (%igur ad 16, 17 u. 19) genommen. @ine fehr fräte au8geartete ©“eftal=

tung ift Diejenige Der $hurmfpitge De8 %re8lauer 8iathhaufeö. 58a8 2lchtort fchließt nämlich mit éißimbergengiebeln,

uber Denen eine runDbogige 8Duppel {ich befinbet, auf welcher: ein fchirächere8 2lchtort ftéht, Deffen ©pighelm mit

{gefchnaeiften ßinien beginnt. %ei %ergleichung De8 £R'unDboogenö, ©pigbogm6, unD De8 gefchioeiften %Bogenö

wollte ich übrigenö Durch Die %iguren 20, 21 unD 22 auch Daarau'f aufmerffammachen, irie Diefe $ormen foioohl

*) (Eine 9?achahmuug Derfelben fcheint Die, hmßchtich ihreé ®ur_chfchnittö runDe„ hinf1chtid) ihreä 2[ufrifie3 aber fpiigbogige, fieinerne unD auf Der ©piße,

gleichfalb3 mit einem ?qufabe beriehene .®uppel Deä $hurmeä De5 alten Gehloffe5 in S)Oochft bei %ranifurt « 933. 511 fein, obwohl Der ®tnl Diefeä 6chluffw (Dc6

übrigenä weit alleren runDeu $hurmeä) bereits? Dem fieben5ehnten SahrhunDert angehort

**) ®iefe $l)iirme blieben gegen 70 3ahre nur mit %rettern 5ugeDeei‘t, unD .ilä5 nachher enDlich 932ittel 5um ‘llusbaue511f.nnmerii.nncu, war“ Der gothifche

©tpl nicht mehr Der übliche, Daher Die ieß‚ige -’S”orm fich eril.nt. . .

b ad 19.

19.
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im ©runDriffe, al6 im ?lufriffe, ale bei Den @ewölben unD enDlich felbft bei Den ®achbebecfungen vorfommen.

®er StunDbogen —— %igur 20 fommt im ©runbriffe als? Sburchfchnitt von ©äulen unD ®ienften, wie al8 eingelne6

SprbfilirungäglieD vor; feine 2lnwenDung im 2lufriffe al6 $hür= unD $enftereinfaffung erfcheint (nicht nur regel='

mäßig im borgothifchen, fonDern auch) in Der fpätern gothifchen Speriobe, Dann bei Den gothifchen frei8runDen

ober ranbrmigen $enftern,’ fowie auch bei eingelnen %ogenformen De8 9)taaßmrtö,felbft in Der fchbnften

SperioDe. 2llö ®ewblbbogen fommt Der ältunDbogen fowohl in Der oorgothifchen,alö in Der fpätern gothifchen-

SJ)erioDe vor. (SnDlich al?» ©achbeDec€ung fann Der 3iunDbogen (nach Dem oben angeführten) auch bei Stuppeln

oortommen, namentlich wenn folche mit 2luffähen oerfehen finD‚ ©er ©pihbogen — $igur 21 tommt in

eingelnen $heilen De6 ®runbriffe6, befonDerö al8 sprofilirungäglieD, wie es hier Dargeftellt ift, aber auch al8

©runDriß anDerer eingelner $heile vor. ©o ift mir 5. %B ein fleiner éßalbachin aus Der £irche von 9Rotre Zbame

in sJ)ariä betannt, Deffen ©urchfchnitt einen förmlich'en @pihbogen bilDet ©ie %orm’ De6 ©pihbogen8 bei

r{°;enftern unD $hüren, fowie bei Den eingelnen ®etailformen De6 9Raaßwerf8, unD enDlich alé' ®ewblbbogen ift

ohnehin betannt genug, unD Daß Der ©pihbogen auch nl8 Sbachbebecfung borfommt, Dafür wurbe vorhin Die

©pihbogentuppel D'e8 $ranffurter @ome8 al?» äßeifpiel angeführt. 9153a8 enDlich Den gefchweiften %ogen ——

%igur 22 betrifft, fo tommt Derfelbe im ®runDriffe gunächft al6 Da?» hier Dargeftellte sJ3rofilirungäglieD (Deffen

%orm in Der ä)iegel noch mit einem S])lättchen an Der ©pihe oerfehen ift), fowie al?» @arnife überhaupt beigalleti

man von Sprofilirungen vor. $m 2lufriß erfcheint Diefe 8orm in Der fpütern gothifchen sJ)erioDe gewöhnlich al6

blumenbefehte @infaffung bon %enftern oDer S„bortalen, fowie überhaupt al6 gefchweifte ®iebelgeftaltung oDer

élßimberge (bergleiche %orlegeblatt XVI) 2ll8 ©achbeDectung, aber ift Diefe ?Bogenform Die gewöhnliche bei

‘ gothifchen .Ruppeln, wofür oben mehrere %ei‘fpiele angeführt wurDen. 96ur für Die 2lnwenD‘ung al‚8 ©ewblb=

bogen eignet fich Diefe %?orm nicht wohl. 253a6 anDere bielectige, jeDoch:

*ichtachtectige $hürme betrifft, fo bilben Diefelben Die 2luänahme. li>aß Da6 ©rei= @ech6= unD

3wblf=@ct, wie in Den £irchenbau überhaupt, fo auch in Den $hurmbau verwebt ift,tommt natürlich

häufig vor, Da Da6 ©reiect unD Da8 é8ierect Die beiDen ®runbformen finD, welche bei Den großen ©om=

bauten fich ftet6 gleichgeitig angemeet finDen, unD einanber gegenfeitig Durchbringen. @o wurDe oben Die au8

Dem ®reiect heroorgegangene (Sonftruction Der ©trebepfeiler De6 übrigenä achtectigen $reiburger 932ünfterthurmö

befchrieben. 2lu6nahm8weife tommen jeDoch auch bielecfige ®bergefehoffe bon $hürmen vor, welche nicht achtectig

finD. 2[l6 %Beifpiele bon fech6ectigeh $hürmen habe ich oben Das (1473 erbaute) ®iebelthürmchen Der? J;oeil6=

bronner Silofter6 mit feinem Durchbrochenen ©elme, fowie Da8 gleichfall8 fech8ectige, Durchbrochene ßinnen=

thürmchen Der‘$rantfurter é)ticolaifirche angeführtl 2luch in $loreng befinDet fich ein mittelalterlicher, fech8ectiger

$hurm. %ielleicht Daß intereffantefte %eifpiel eine8 oielectigen, nicht achtectigen $hürme8 ift Der (ebenfallö

bereit6 oben emühnte)‘fiebenectige $hurm Der .Stirche 5u S)taria @tiegen in %I€5ien mit Dem Dort näher befchrie:

benen, Durchbrochenen fiebenectigen ®elme ©iez

nhtftrchltch en $hürme unterfcheiDen fich, infofern fie %efeßigungäthürme, alfo entweber ©taDtthor:

oDer @tabtmauer= oDer éßurgen=£Shürme finD, allerbingä wefentlich von Den Stirchthürmen (namentlich

De?» reicheren @thle6), Da Der ©thl Diefer $hürme meift ein fehr einfacher ift, welchem fehr häufig Da6 au8=

fchließliche éBieree't' oDer auch Der 11ebergang vom %ierect inDie runDe {form au ®runDe liegt, unD Qtergierungen

mehr an eingelnen $heilen, 3. && al6 Umgebung De8 Qßappen8, angebracht finD. @o ift beifpiel8weife Da8

lllmer @taDtthor au 9)iemmingen ein einfacher ©attelthurm mit einem ©achre'iter. ?luf Dem oorDern ®iebelift

aber Der ältaum um Da8 gemalte ®tathappw mit einer blumenbefehten %imberge umfchloffen, welcher noch

gwei fchmälere &Bimbergen angereiht, unD alle Drei Durch sJ3foften getheilt, fowie gwifchen Den lehteren in Den

beiDen äußeren %üllungen gwei .Rragfteine für %iguren angebracht finD. (©ie spfoften Diefer Qßimbergen beftehen

au6 blau unD weiß glafirter,Die äBlumen aber am? nicht glafirter, mithin rbthlicher, gebrannter @rDe.) ®e6

bierecfigen $horthurmä‘fflllbertl” in @peher, Deffen ®auptoergierung aus einer Durchbrochenen ©allerie— unter

Dem Sbache befteht, wurDe fchon oben erwähnt. 2luch Der, oberhalb De?» $horbogen8 bergierte, 2[ltftäDter $hor;

thurm au sprag hat nur eine oierectige ®eftalt, Deren bier" (€cten mit achtecfigen fleinen $hürmchen befeht finD, unD

ein gurüctftehenDeö @attelbach, welche?» ftatt Der gwei@iebelfeiten ieDe8mal nach 2lrt eine?» (ShorDacheö achtecl‘ig

'gefchloffen ift‚ ®ie 11eberecl‘ftellung Der $iérecte finDet fich bei folchen au6fchließlich oierect'igen $hürmen häufig

fehr glücflich angewenbet‚ @o finD beifpieläweife am ?))iünchner fiäbtifchen 8eughaufe, wie an Dem oierecfigen

©tabtthorbau bon @fthenbach (in Der ©egenb bon 2ln8bach) auf Die rechtwint‘lichen 9)tauerecten fleine, oierectige
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$bürmeben über ©ef gefebt. 11ebrigen8 tommt aueb Der llebebergang bom $iereef in’8 2lebtort bei ©taDttbor:

tbürmen, nur gembbnlieb in gang einfaeber 2lrt vor. 2ll8 äBeifbfoiel fübre ieb Den} bon %aetfteinen erbauten S)iiibl=

tbortburm bon %BranDenburg a. D. ®aoel an, Deffen 2lebtort mmit 3innen gefebloffen ift, innerbalb meleber fiel) ein

gemauerter, aebteefiger ®elm erbebt. ®ie 3innentbixrme bilDeben übrigens eine befotibere (Slaffe unter Den niebt

fireblieben $bürmen. Sbiefelben tourDen febon oben, wo bonn Dem geraDlinigen $butämfebluffe Die SieDe war,

eribäbnt, unD gebbren in Der ältegel Der %efeftigungäbautunft, l, befonDer8 Dem %Burgbau an, ®oeb erfebeinen folrbe

3innentbferme niebt immer Daeblo8, wie man an Dem eben en erroäbnten %ranbenburger %übltbortburme fiebt;

aueb Der febbne, auf» Dem Qäiereet in Da8 é)tunDe übergebenbebe @febenbeimer $bortburm su %rantfurt a. %))i.‚

meleber mit 8innen febliefit, ift gleieb feinen 9iebentbirrmeben, I, mit bober gemauerter $burmfpitge berfeben. QSSo

ieDoel) folebe 3innentbirrme bloß bieree‘tig finD, baben fie in Der er Siegel feine bon außen fiebtbare, nämlieb nur Spult=

:Däeber (ober folebe, melebe naeb innen geben}. %)Jtebr Dem firebliolieben @tble näbern fiel) Die Siatbbauötbürme, melebe

5u1oeilen gleieb ®omtbürmen reieb au6geftattet finD, bon melebeber 2[rt mir außer in %elgien freilieb feine %Beifpiele

betannt finD. Hebrigen8 fommen aueb im einfaeben ®tble menanebe intereffante ältatbbauätbixrme bot. @o 3. %,

befinDen fiel) an Dem $burme De6 éltatbbaufeö au é)iotbenburg g a. D, $auber, meleber born %iererf in Da8 2lebtort

übergebt, auf Deffen, beiDe $beile berbinDenDen, abgefebmiegteten bier (Eetpläben bier ruanearbeitete, freiftebenbe

é)‘iitter au8 ©aantein obne ©oetel, reelebe Sißianabnen bon %Bßleeb in Den ®änDen balten unD tleine %BalDaebine

über fiel) baben. {binfiebtlieb Der: '

ietheutfeben $bürme muß im allgemeinen bemerft mmerDen, Daß Der bollenDete ®rganiömu8 Der Deutfeben

2irebitettur bei Denfelben niebt angutreffen ift; vielmelebr berrfebt bei ibnen Daß %iereetige mit 2luöfeblirfi

De?» liebergangeé in Das (nur au6nabmötveife b0r8omnmenDe) aebteefige, ober überbaufat bielerfige ®ber=

gefebofi bor, unD Die boben, Durebbroebenen ®elme feblen faft gcgänglitb. $n @nglanb, mo Die firebliebe 2lrebiteftur

fieb Die 5innen al6 %ergierungöform gang aneignete, bilDet Derer @eblufi Der $bürme Dureb einen 3innentrang, fo

wie Die biereelige ©eftalt Diefer Säbi1rme unD Der feblenDe ®elmn Die 9iegel. ZDie einfaebfte 2lrt Diefer ®attung beftebt

Darin, wenn Der geraDlinige 8innenfeblufi foleber $bürme niebtbt einmal Dureb tleine $bürmeben an Den bier Gärten

unterbroeben mirD, roofür Der ®aupttburm Der SiatbeDrale bomn ;Durbam (meleber Den beiDen anDern gegeniiber

ftebt), ober Der auf Dem .Stirebentreug Der StatbeDrale au %%Jorf ftebenDe 3innentburm (Deffen gerabliniger

' 3innenfeblufi nur an einem feiner bier (Erben Dureb ein gangng fleine8, funnelgeDeefteä $bürineben unterbroeben

mirD) al6 é8eifpiel Dienen tbnnen. ®embbnlieb finD ieDoeb Die>ie bier @efen, gleiebfam 3um (Srfa5e De6 feblenDen,

boben ®elme8, mit bier tleinen $bürmeben mit ®elmen, oberer fialenartigen ©eftaltungen befetgt, ma?» 3. %B. bei

Den .RatbeDralen bon &Brerbam unD ©artlepool, fon>ie mit 1 Den beiDen an Der %arabe befinDlieben $bürmen

Der .??atbebrale bon ©urbam Der %all ift. 58a6 unorganifeiftbe Diefer %ilDung bleibt immer auffallenD, Da

äbnliebe ®eftaltungen Deutfeber ©ome Den ®elmen al6 Q&BieDerlage Dienen, wabrenD , mo lebtere fe'blen,

folebe $bürmeben giveeflo8 finD unD bbebften6 ale? bübfebe)e %ergierung erfebeinen. 11ebrigen6 ift Der eigen=

tbümliebe 8innenfebmuef Der englifeben $bf1rme allerDingö a1auf eine febr febbne unD reiebe %!Beife au8gebilbet.

$tamentlieb finD Die %üllungen Der 3innen bäufig mit é))taafitfitvert bergiert. éßeifpiele foleber bierertiger $biirme,

melebe gugleieb mit bieleetigen ®elm=$bfermeben an Den bier t ($efen, berfeben finD, entbalten Die .Siatbebrale bon

Ganterburb unD Da?» é))tagDalene (Sollege au ®rforü ßugleieieb erfebeinen Die 3innen bäufig (aufier _Dureb Die

@eftbürmeben) aueb an Den @eiten Duer emporragenbe %ialelen unterbroeben unD gefebmfteft, fo Der $burm De6

9)tagbalene (Sollege an ieDer @eite Dureb bier, unD Der $burmx Der .Siatbebrale bon %rerbam an ieDer ®eite Dureb

Drei $ialen (Die anDern bier, in melebe Die ©trebepfeiler ieDer < ©eite enbigen, ungereebnet); 2lueb Der 8innenfeblufi

Der beiDen (biereetigen) $bürme an Der %aeaDe Der ®atbeDraltle 5u 6,5ort ift an feDer ©eite Dureb Drei %ialen über:

ragt. Siommen Dagegen auf Den englifeben $bürmen‘auänabbmämeife bobe ®elme bor, fo erfebeint ibre aebteeiige

©eftalt Dureb fein ibnen untergefebteö 2lebtort bermittelt, fonDeern fie erbeben fiel) obne allen liebergang unmittelbar

auf Dem äl‘siereet. 2[ueb feblt Diefen ®elmen (gleieb Den fleinen 4 ®elmen Der ©ettbfxrmeben) Die ©auptgierbe, nämlieb

Die ©urebbreebung, mogegen ibre £anten allerbing8 mit éBlunmen befetgt, unD fie außerbem aueb manebmal ftellen=

meife mit unDurebbroebenem %))iaafimert bergiert finD. %Beifpieiele Diefer 2lrt finD Die $bürme Der .Statbebralen bon

Stormieb unD @ali8burxp. ©er ®elm Der lebteren ift an Drei @telellen mit folebem %))taafimert in borigontaler é)‘iiebtung

unterbroeben. ©a8 unorganifebe foleber $burmgeftaltungen lbbirD aber niebt berDeett, wenn aueb, wie in ©ali8buro,

Da8 bobe $burmbiereef mit feinen bier aebteefigen ©eftbürmtbzben noeb fo reieb ber3iert ift. Qßirflieb Durebbroebene

®elme gebbren Dagegen unter Die feltenften 2lu8nabmen, mieie Der $burmauffag Der Statbebrale bon Siemeaftle,

meleber, fobiel id) an?» einem mir b0rliegenben @tablftiebe errfeben farm, uiebt aebteefig, fonDern au6 abgefegten
‘ 23
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éBierecfen confiruirt, unb 5ugleicb Durcbbrotben su fein ftbeint @eine eigentbitmlicbe ©eftaltung erinnert febr an

Den Siburmauffab De8 8ranlfurter ©ome6 nacb Der alten 3eicbnung. «®aß in @nglanb in Der Siegel aucb au6

Dem ®acbe bei» Siirtbenfreugeä, auf Den an biefer @telle angebracbten febr maffioen ©tbäftät', firb $bürme

erbeben, rourbe -ftbon oben bem'ertt. éßeifpiele finb Die £reugtbürme Der £atbebralen bon %]orf unb @aliéburtp.

é3ei lebterer tft e8 gerabe Der ®aupttburm mit feinem coloffalen, unburcbbrocbenen ®elme, Der an Diefem

Splabe ftebt, roa8 allerbing8 ettoa8 febr titbne6 bat, ba Der $burm nur auf Den eben ermäbnten bier ©rbäften,

nicbt aber auf 9)tauern rubt‚ 3u Den 2lu8nabmen eine8 oielecligen 2luffatge8 über Dem Qiierecfe gebbrt‘ Der $burm

Der Rirtbe von @t. ZDunftan in ßonbon; bocb feblt aqu biefem Der ®elm. %‘n $ranfreicb berrfrbt gleicbfall8 Die

oierecfige ©eftaltung Der $bürme unb 93iangel an boben ©elmen, trenigftenä bei ben großen Ratbebralen, vor.

%!Bäbrenb aber in @nglanb Die 'au8fcbließlicb biererl‘ige $burmgeftaltung Dorb in ibrer eigenen Q53eife au6gebilbet

erfrbeint, finb e6 in %ranfreicb Die robert @runbformen Der? &?iereel8, melebe ungeacbtet reitber é8ergierung, su

übertriegenb oorberrfcben. 2lucb tft es eine gang eigentbirmlirbe (Erfcbeinung, Daß, nnibrenb in ©eutftblanb Der

gotbifcbe _©tbl fitb ©tbritt vor ©cbritt aus Dem oorgotbifcben entwirfelte, in $;ranfreicb, wenigften6 bei’m

$burmbau, Die organifcbe (Entrriclelung Der $burmgeftaltung, melrbe ficb Dort bereit6 im rorgotbifcben ©tbl

entfaltet batte, trieber oerlaffen unb gleicbfam nocbmal8 von vorn angefangen murbe‚ ©enn träbrenb in

$rantreicb bereit6' Die oorgotbifcben $bizrme be?» airblften fäabrbunbertö au8 Dem äläiereef in Da?» 2lrbtort übergeben

unb mit acbtecfigen ®elmen, unb girar bäufig mit ©teinbelmen enbigen, verläßt Der frangbfifcb=gotbifrbe @tbl
Diefen (Entioirtlungögang. ;Den $birrmen be?» breigebnten $abrbunbert8 feblt nämlitb in Der Siegel Da8 2lcbtort

unb unmittelbar über Dem Qiierecf erbebt firb Da6, inba8 ?ltbterl übergebenbe, $burmbacb, melrbe8 mobl aueb
an Den bier @cfen mieber mit fleinen ©acbfpiben rerfeben ift. ©iefer‘ ©th berrfcbt eine 3eitlang, unb mirb

nur etwas? reicber, inbem namentlieb Dem @rbluffe be8 éBiereel6 eine ®allerie beigefügt mirb. Sbie ©treben

feblen Dagegen anfangö faft gänglicb ober fommen Docb nur in einfacbfter %orm von ®o rote Dagegen Die

i‘£bürme oollftänbig mit ©trebepfeilern rerfeben finb (Denen iebocb Die, organifcbe @nttoicflung De6 Deutfcben

@tble8 mangelt) unb Der eigentlicbe reicbe, gotbifcbe ©tbl ficb entwirfelt, feblen in Der é)iegel Die großen ®elme Der

$bürme gan3, unb lebtere finb entireber nur mit Stotb= ober Qßalmbäcbern gebecft, wie Die $bürme Der £atbebralen

bon €Rbeim8, ober fie baben gar feine ©äcber irie Die £atbebralen ron ä)iotre=ßbame au 93ari8, $robe, $onnere,

9Jieaur unb anbere betreifem Q53o ein acbterfigeö ébbergefcboß in $bürmenoorfommt, ift e6 gewöbnlirb febr

furg, gebbrt unter Die 2luönabmen unb faft immer bereit6 Der fpätern gotbifcben speriobe an. 2lucb feblt

folcben é8ielee‘ten bäufig Die ®elmfpibe, wie 3, %. bei ‚@t ©uen in äliouen. ®obe Zbarbfpi9en fommen givar
aqu bäufig oor, nicbt aber burcbbrocbene ®elme. ©eroiffermaßen Den liebergang gu Den $biirmen Der rein

Deutfcben 6onftructiori8meife bilben mancbe $bürme im'©lfaß, 5. 93, Der fleine, aber febr reirbe unb gierlicbe

$burm Der Rircbe au $bann. ®erfelbe bat ein febr bobe8, rergierteä éBier‘eet mit einer ireit au8gelabenen

©allerie, auf melcber ein tür5ere8, fcbmale8 2ltbtecf ftebt, Deffen 5trei ©toctrrerfe‚»gleicb Dem ftbönen, acbtecfigen

®elnie felbft, gänglicb burcbbrocben finb+ ©elbft su ©traßburg erfcbeinen 2lcbtort unb 98iererf mebr aufeinanber=

gefetgt, al8 organibe au8einanber berauötoarbfenb. 233ie ficb aber Der gotbifrbe ®th im @lfaß einigermaßen

Dem frangöfifcben näbert, fo näbert er ficb in Den 9tieberlanben, unb 3trar febr auffallenb, Dem engliftben,

inbem aucb bier Da8 Qiierectige be8 3burmbaueb oorberrfcbt, unb aucb bier Der in (&nglanb Die Siegel bilDenDe

(unb freilitb autb in %ranfreicb oorlommenbe) gebrürfte @pibbogen bäufig angetroffen wirb‚ 2lucb in

©panien, too Die maurifrbe 2lrcbiteftur lange borberrfcbte, tft Der oiererfige $burmbau obne ober nur mit

ftumpfen ©äcbern (wie 3. 58. bei Der .Siatbebrale ron 8eon) Der getrbbnlicbe. ©ie fpanifrbe, ober aucb portugiefifcb:

gotbiftbe 2lrrbiteftur fann überbaupt, menigften8 im allgemeinen (eingelne 2lu6nabmen abgerecbnet) trugen ibrer

fo gu fagen maurifcben %ebanblung Weniger für un?» in äßetracbt tommen. Ebenn wenn„roa8 3. %. bei Dem

8enfter über Dem SJ3ortale Der Ratbebrale‘ von %atalba in sportugal oorfommt, Da8 ©ange von unten bis

oben mit Durcbbrocbenem 9'Jiaaßirert au8gefiellt tft, fo erfcbeint Die gotbifcbe %orm Der eingelnen Qiergierung

nur al6 9iebeirfacbe unb al8 ®auptfacbe Die, maurifrbe %))tanier, eben ben gan5en Siaum mit fliergierung su

überbeclen. %reilicb fommen eingelne gotbifcbe 2lrbeiten in ©panien vor, Die äcbt beutfcb, aber freilicb nur

Deßbalb fo äcbt finb, treil fie ron beutfcben 9)ieiftern berriibren. ®o finb aucb mobl Durcbbrocbene ®elme, wenn

fie au6nabménaeife oorfommen, meiften8 Deutfebem @influffe gu3ufcbreiben‚ trie 5.93. biejenigen Der Ratbebrale

von %arcellona, melcbe ron Deutfrben 9Jieiftern berrübren follen. 2lutb Die ®elme Der beiben $bürme Der

(erft im fünfgebnten $abrbunbert rollenbeten) %acabe Der ®atbebrale ron éthrgo8 finb folcbe ?lu8nabmen.

9153a6 enblitb Die italienifeb=gotbifcben $bürme betrifft, fo gebbren Diefelben einem entfcbieben eorrupten

©tble an. @cbon Die in $talien alte ®itte, Daß Die ®lorfentbürme in unanfebnlicbet @bbe‚ unb abgefonbert
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bon Der 5%ircbe i'teben, bringt eine febr ftbiecbte %3iriung bermbor. @benfo Die unmecfmäßige (Soniirnction, nacb

weirber Daä %ierect De8$burmeö, wa€ bier Die fait auöftbiiiießlitbe fliegei biibet, bon unten» bis oben in einer

%Iäcbe auffteigt, wie 3. %. Die ©Ioctentbiirme Der £ircben @©t. 8ranceäco gu 2[ffifi, ©t‚ Spaul in Siom, ®t.

@cbotaftica gu ©ubiaeo u.11 w. ®iefe $bürme finD Durcbwepeg mit febr nieDrigen sl$3atmbäcbern geDecft, weche

oftma18 nocb Durcb eine %ruftwebr, wie g. 58. in 2[ffifi, tbeieiiweife berbecit werDen. ®iefe 9ii®tbeacbtung Der

Siegel Der 2£b= unD 3urücf=@eigung Der bericbiebenen $burmmftoäwerfe fann feine anDern, aI6 unfcbbne $er=

bäitnifi'e mit ficb bringen*), wie feibft Die beften unter Den i1itaiienifcb=gotbifcben $bitrmen beweifen, 3. %. Der

bon ©iotto erbaute ®Iocfientburm Der ®aupttircbe au %!orenng, weltber bon unten bis oben, fecb8 ©tocfwafe

binDurcb (biz? su einer ®bbe bon 252 %uß), in gteieber äBrsreite unD %Iäcbe obne alle 2[bfäig;e auffteigt, wa8

ungeacbtet alter %ergierung unD 2£ufwanD an 9)tateriat, (nnämticb %ertieibung bon rotbem, fcbwargem unD

weißem 9)tarmor) gefrbmacbio6 ift, wenn gieicb .Raifer Start ‘V. an Diefem $burme ein fo große6 Q53obigefailen

batte, Daß er ibm ein %utterai wünftbte‚ weltbe8 man nur can ©onn= unD %eiertagen abnebmen folle! &ßobt

Da8 befte %))iufter eine?» italienifd3=gotbifcben $burmeö entbäitt ein mitteiaiteriicber éRiß su %Ioreng, bon weiebem

bor $abren Der _éfoofbaumeiiter .Rnabb bon ©tuttgart eint %acfimile**) genommen bat, weicbe6 in einigen

wenigen 2[bDriufen eriftirt. 2£ucb Diefer $burm fteigt obne alle: %erjüngung oDer 2£bfe5ung in fetb6 2tbtbeiiungen,

wobon Die unter1’te nieDrig, Die übrigen fünf bon beiläufig gg!eicber ®bbe, Docb alle nieDriger alt? breit finD, an

einer bebeutenben ®b_be empor unD fcbiießt mit einer ftarf <au6geiabenen ©ailerie, auf Der ein turge6 2icbtort

ftebt, wetebeä an bier {einer acbt Durcbbrocbenen ©eiten mit tbier in %iaien enDigenDen ©trebepfeiiern befth iii,

auf Deren ©pitgen @nget Reben. {Der acbtectige ©eim feibft ift nicbt Durtbbrocben, ieDotb an Den Sianten mit

%Iumen befebt, unD auf feiner @bibe ftebt gleicbfailö eint Gänge! mit einer %abne. ©iefer 5iiß bat große

2[ebniicbfeit mit Dem borerwäbnten $burme ®iotto’6, befonhDerö wenn man 3ugIeicb bebentt, Daß es nacb Der

allgemeinen 9)ieinung ®iotto’8 S;pIan gewefen fein fo“, feinerm $burme nocb eine spx;ramibe aufgufeben (wercbe

ibn um mebr aié acbtgig »Tguß erbbbt baben würDe)***), unD Daaß Der erwäbnte 9iiß wirfiüb einen fotcbenl bbram-i=

Daten 2[uffaß bat ®iernatb fübit man ficb fait berfucbt, Diefenn é)iiß für einen @ntwurf ©iotto’8 feibft 5u- bauen.

©aß er sum wenigften au8 {einem ßeitalter berri'ibrt, Dürfte1unbemeifelt fein. &Bäbrenb fein acbtecfiger @cbiuß

aberbing8 eine in S3taiien feltene, organifcbe @ntwietrung geizigt (Die ficb fogar febr Der Deutfcben (Sonitructionä:

wei1'e näbert unD bielleicbt autb Deutfcbem @infiuffe 5u3ufcbreibben iii), fo entbäit Docb Da8 ©ange unD befonber6

Der untere bierecf‘ige $beii fo recbt Da8 Sburcbeinanber gotbi»ifcber unD antifer oDer moberner %ormen, wie fie

Dem italienifcb=gotbifcben ©tbie eigentbümiicb iinD, Der gieicb nneben gotbifcben 8enftern Die &ßänbe mit %iiiiungen

bon bierecfiger ober fonft bielectiger (bier befonDer6 fetb8ectigger) ©eftait beDecft.

4. Don Der ®‚uabratur Der Iburm=é€onfiruction insbefonbere.

cbon oben wurDe angebeutet, Daß e8 eine unD Dießfere Quabratur ift, au8 weitber fowobi Die (Son:

ftruction De?» acbtecfigen .Rircbencboreö , wie Diejenigge De6, au?» Dem %Bierect in Daö 2chtort übergebenben‚

fäburme8 entfmingt, befonDer6 in Denienigen %äfiIIen, in weltben (wie ficb Da?» mebrerwabnte alte

9)tanufcrijot au8Drinft) Der $burm mit Dem @bore gteicb f:fpieit, D. b. wo nur ein $burm, unD awar-Dem

(Sbore gegenüber, angebracbt ift, mitbin mit Demfeiben corretefponbirt. ©ie in —— %igur 24 gegeigte QuaDratur

beftebt aber au8 fecb6, in fotcber ?[rt über @cf über einanDexer gefieitten, $.3uaDraten, Daß au8 Den beiDen erften,

bermitteift Deren (bi8ber fcbon mebrfacb eriiärter) ©iagonaibuurcbtreugung, fitb Die übrigen Quabrate geometrifcb

fotgericbtig (gieicbfam bon feibft) ergeben, inDem Die beiDenn äußerfien éD.uaDrate 3ugteicb Die ®iagonaten Der

beiDen mitteiften, unD Iebtere Die ®iagonaien Der beiDen innnerften fluaDrate biiben. {»Die Drei (mit fcbwargen

8inien gegogenen) nicbt über Get ftebenben fiuaDrate biiboen bäufig Die %));„auerftärte De6 untern, bierecfigeit

$burmtbeiie8, nämlicb Die Sbiftang ac. (€twa8 fcbwätber fä'äiit Diefeibe au6,*wenn man Die ©iftang ab ober

Die, auf Der anDern ®eite mit hk begeicbnete, ©iftang beii i in 3wei gteicbe $beile tbeitt, unD einen Diefer

$beiie bon h nacb 1 trägt, inDem aibDann Die ©iftang ]lk fcbwatber ab?» Die ©iftang dg ober ac ift.

*) @ofienoble fcbiIbert in {einem 95ucbe „über altbeutfcbe ?[rcbitectur unD Deren Urfrfprnng”, weicbeö Daß sIierDienft bat, fcbon 1812 (an ®aile) erfcbicncn 5a

(ein, in Dem :‘Beifpiele, wdcbe5 er (©. 56) über Die 2[rt unD %eife giebt, wie man $Ebürme nicbt bauen Dürfe, unwiilfübriicb Die altitalienifcben (Santpanile’ä:

„ >)Jian Denie ficb einen 31burm bon beträcbtlicber Sgöbe mit flacben, bi>cbiienä Durcb eingelne1e, fieine, nur eben gut innern @rleucbtung binreicbenbe i?cnfier Durcbbrocbcne,

9)iauern in einer äßreite bis am: bbcbfien ®Öbe hinauf gebenD; welcbe nnbebeutenbe wiDririge %iriung! 3bre %dwere, bermebtt Durcb fiarfe, weit borragane €inn'e,

war nur in %eflungätbürmen erträglicb.” '

**) Sie €))iittbeiiung eines? foItben %acfimiie’ä berDante iii) Dem ®errn 53iibbauer @@cbmibt bon Der 8aunitg 3u %ranffurt a. %.

***) Ucbcrfetgnng ®ciDmann’ä bon Quatremére de Quincy’s ($efcbicbte Der beruübmtefien ‘2£rcbitecten unD ibrcr 953sze it. fi)atmftabt unD 8eipg,ig 1831.
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